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9 » Karlsruhe und nächste»
Umgebung über

22000
Abonnenten ,

Karlsruhe , Mittwoch den IS . Januar ISIS . T-lephon -M. 86.Nr. 30 .

Nr . 4 des

„Utai’teruber Modnungs-Änzrigrr"
der „ Badische « Presse "

wurde heute aus gegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „ Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Mp " Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Unterhaltun gsblatt N r. 6 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
Der Besuch des Kronprinzenpaares beim Tragvnerregimeirt Nr . 5
in Oels jilluftr . ) . — Mahngebühren . — Die mandschurische Bahn¬
frage (mit Kartei . — An der Lisaine . — Zur Strandung des
Dampfers „ Fürst Bismarck"

(illustr .1. — Das deutsche Postzcitnngs -
fvcsen (illustr . ) . " Saison in Tunis . — Ein Hünengrab in Nieder¬

österreich ( illustr . ) . — Allerlei . — Humoristisches.

Baden unL die Lch»iffahrtsabgaben .
' -jtz Karlsruhe , 19 . Jan . Vor einer vom Jungliberalen Verein
Karlsruhe in den oberen Saal des Krokodils einberufenen öffent¬
lichen gut besuchten Versammlung erstattete gestern Abend Herr
Dr . L. Munzinger ein Referat über die Entwickelung und den der¬
zeitigen Stand der Schissahrtsabgabensrage , insbesondere vom badi¬
schen Standpunkte aus . Er zeigte zunächst , wie 8 19 des preußischen
Kanalgesetzes der Ausgangspunkt der ganzen Bewegung geworden ist ,
jener 8 19, der von dem Großagrariertum als Schlitzwehr für seine
Wirtschaftlichen Interessen gefördert und von Regierung und Krone
in Preußen zugestanden worden war . Der Umstand . daß dieser Ar¬
tikel in Preußen zu Recht bestehe , wider den klaren Wortlaut von

. Artikel 54 der Reichsversassung, das habe neben den wirtschaftlichen
Bedenken die wachsende Erbitterung in Baden erzeugt .

Der Redner schilderte dann deir Verlauf des preußischen Feld¬
zuges , wie Preußen zuerst mittelbar doch auch von ihm anerkannte
Werfassungsbcdcnken dadurch habe beseitigen wollen , daß es dem Ar -
itike! 54 eine sogenannte „authentische Auslegung " durch den Bundes -
frat habe geben lassen wollen . Der Bundesrat hätte in diesem Falle
mit einfacher Mehrheit beschlossen, während eine Versassungsänderung
bekanntlich schon von 14 Stimmen verhindert werden kann. Als dann
Namhafte Gelehrte und schließlich auch das Reichsjustizamt erklärten ,
daß das nicht angängig sei, habe Prautzen sich entschlossen , nicht etwa
machzugeben , sondern einen anderen Weg einzuschlagen, nämlich die
Abwehrmehrheit im Bundesrat unter 14 Stimnicn herunter zu
iringen und zwar durch das Ausspielen des einen Bundesstaates gegen
»cu anderen .

Es sind in dieser Frage , so fuhr der Redner fort , zu unterscheide» ,
üe wirtschaftliche und die politische Seite . Was die wirtschaftliche
Seite betrifft , so dürfe das Wort Schiffahrts -Abgaben nicht zum
Cchlagwort gemacht werden . Wenn auch auf an und für sich freien
Strömen wirklich die Schiffahrt derartig verbessert und verbilligt
vürde und wenn derartig umfangreiche Einrichtungen getroffen
Würden , daß diese Ströme als kanalisiert oder als Teil eines zufam-
nenhängenden großen Netzes kanalisierter Ströme und Flüge ange-
iehen werden müsse , wenn dadurch die Frachten wirklich sich verbillig¬
en , so gehe es nicht an , das Gebührenprinzip einfach schlechthin zu
verwerfen.

Da es sich nun um eine politische Frage handle , so müsse sie zu¬
nächst rein politisch behandelt werden . Der Redner legte den jetzigen
Stand der Angelegenheit dar , wobei er zu dem Schlüsse kam . daß wir
inbedingt damit rechnen müßte» , daß es Preußen in absehbarer Zeit
gelingt , zunächst im Bundesrat fernen Willen durchzusetzen . Es ist

Theater» Runst und Wissenschaft.
# Großherzogl . Hoftheater zu Karlsruhe . Das neue Lustspiel

»Das Konzert " von Hermann Bahr , welches morgen Donnerstag den
iti. Januar hier zum erstenmal aufgeführt wird , ist von Herrn Kien-
fcherf einstudiert . Die Rollen sind zugeteilt den Damen Delkamp,
Dröscher (Volontärin ) , Ermath , Frauendorfer , Eenter , Müller , Noor -
Mann , Pix und Sieferle und den Herren Dapper , Herz und Kranes .

= Karlsruhe , 19. Jan . Einen illustrierten Hoftheater -Almanach,
in schönem Kunstdruck ausgeführt , hat die Friedrich Lang '

fche Buch -
Lruckerei (Schützenstraßs 63) herausgegeben . Derselbe wird den hiesi¬
gen Hoftheater -Abonnenten gratis gegen eine Bestellgebühr voll 20 ,Z
r -i den nächsten Tazm zug heu . Weitere Exemplare zu 1,20 ¥■ und
sa che in eleg intem starken Einband <m 2,50 «K sind in den Hotn. usi -
kaii

'
rnhandlunz Hugo Kuntz und Fr . Doert , sowie in der fiittiu .' .! .-

Handlung Friiz Müller und Hans Schmidt Nachf . (F . Tafel ) zu haben ,

Suggestion und Hypnose .
$ Karlsruhe , 19 . Jan . Im Kaufmännischen Verein führte am

gestrigen ersten Vortragsabend nach der Weihnachtspause Herr Dr .
mcd. L . Fulda -Frankfurt die Hörer in das geheimnisvolle Gebiet der

„Suggestion und Hypnose". Obgleich kein Verkauf von Einzelkarten
zu dem Vortrag stattfand , da bekanntlich hypnotische Vorführungen in

öffentlicher Versammlung verboten sind , war der Eintrackitsiaal über -

.füllt .
Der dichtbesetzte Zuschauerraum , so begann Dr . Fulda , sei ihm em

gewohntes Bild in allen Städten in Nord und Süd . wo er gesprochen
habe , daraus gehe doch hervor , welch ein großes Interesse das Publi¬
kum Den suggestiven Erscheinungen entgegenbringe , in denen die Ein¬
wirkungen au» der Welt des Ideellen auf die Welt des Körperlichen

f0t Vermittelung oet Sinne zum Ausdruck käme . Dr . Fulda ist ern

äußerst gewandter Redner , in leichtem Plauderton , mit vielen humori -

fti ^hen Einstreuungen schilderte er . unter Anführung anfchaulicher
Be -sp' ele. sehr fachlich und anregend das Wesen suggestiver Beein -

klussung , die ja auch im alltäglichen Leben eine Rolle spiele . Er svr
in t*9 o «tnstiindtgem Vortrag von den verschiedenen hypnotischen
Methoden , von Hansen, Braid und anderen , und ging dann nach dem
Srarrde der wifseufchastlichen Forschung auf die verschi -denen Er
*« ..<*»*«*» >** Sttüüfc und Autosuoqesrion. der hypnotischen und der

zwar dann noch die internationale Seite der Angelegenheit zu er¬
ledigen. aber auch mit Oesterreich und Holland könne Preußen sich
wohl einigen . Dann aber müssen wir uns doch für ganz Deutschland
schämen , daß Einzelstaaten gegenüber dem führenden Bundesstaat
Preußen ihre letzte Hoffnung auf das Ausland setzen müßten . Gegen
diese Entwickelung der Dinge hätte nun Baden sich mit allen Kräften
wehren muffen . Als es die Art und Weife des preußischen Vorgehens
erkannt hatte , hätte es unbedingt auch Bundesgenossen werben müffen.
Das fei wohl von der badischen Regierung versucht worden , allein
bisher anscheinend nicht mit dem nötigen Erfolg , namentlich habe die
Regierung den Zusammenhang zwischen der Neckarkanalisationsfrage
und der Frage der Schiffahrtsabgaben offenbar nicht rechtzeitig er¬
kannt . Sie habe sich wohl , selbst in gewissenhafter Bundestreue , zu
sehr vermutlich der Hoffnung hingcgeben, daß Preußen gegen den aus¬
gesprochenen Willen gerade Badens , dessen Eroßherzog Friedrich I .
freiwillig so viel für das Reich geopfert hat , nicht vorgehen werde .

Hinter allen diesen Aussichten und Folgen tauche wahrhaftig die
schicksalsschwere Frage auf , ob wirklich das Jahr 1871 die deutsche Frage
entgültig gelost habe. Mindestens aber stehe das in jenem Jahre er¬
rungene ideelle Gut der Reichsfreudigkeit in Gefahr . Darum fei es
wohl auch gerade die Sache der nationalliberalen Partei , als der
Partei der Reichsgründung , sich dieser Frage ip letzter Stunde mit
allem Nachdruck anzunehmen. Zwar die Nationalliberalen Württem¬
bergs stünden auf dem einen Jntereffenstandpunkt , dagegen hätten die
preußischen Nationalliberalen , wie sich aus der letzten Verhandlung
im preußischen Abgeordnetenhaus ergeben habe , offenbar mehr Ver¬
ständnis für diese Seite der Angelegenheit . Es würde daher wohl
von Nutzen sein , wenn die badische nationalliberale Landtagssraktion
oder die nationalliberale badische Parteileitung schleunigst die Ab-
halrung einer Sitzung des Zentralausfchuffes , oder eines außerordent¬
lichen Delegiertentages in Berlin betriebe , wo von den badischen Ver -
tretern ein Appell an die Partei und von der Partei ein Appell an
das deutsche Volk gerichtet werden könnte. Freilich mit Appellen und
Protesten allein wäre es nicht getan . Man müsse auch versuchen, einen
Weg zu finden , auf dem Preußens berechtigten Interessen gleichzeitig
mit den Interessen der übrigen Bundesstaaten und denen des Reichs
gedient werde.

An die mit lebhaftem Beifall aujgenommenen Ausführungen
knüpfte sich eine angeregte Diskussion , in der das Wort nahm : die
Herren Kammcrstenogräph Frey , Abgeordneter Schmidt -Singen , Eifen -
dabnllssistent Pfeiff , Stadtrat Kölsch und Dr . Müller . Es kam darnach
folgende Resolution einstimmig, zur Annahme :

„Die vom jungliberalen Verein Karlsruhe einberufene öffent¬
liche Versammlung ist der Uederzeugung, daß die preußische Ab¬
gabenpolitik die Interessen Badens ohne Vorteil für das Reich
schwer schädigt , ebenso aber auch den Re ' Äsgedanken infolge der Er¬
schütterung des Vertrauens in die Unantastbarkeit der Reichsver¬
fassung . Sie hält eine gleichzeitige Befriedigung der Interessen
Preußens , der ihm heute widerstrebenden Bundesstaaten und vor
allem des Reiches nur für möglich , wenn die Reichsregierung einen
Plan zur Vereinheitlichung und zum Ausbau des gesamten Ver¬
kehrswesens im Reich , der Eisenbahnen und eines Wasserstraßen¬
netzes auf förderativer Grundlage entwirft und zur Durchführung
bringt .

"

Badische Chronik.
— Karlsruhe , 19 . Jan . Am Sonntag den 30 . Januar , varnuttags

11i4 Uhr, findet in Karlsruhe in den „Vier Jahreszeiten " eine Sitzung
des Engeren Ausschusses der nationalliberalen Partei statt .

c . Karlsruhe , 19. Jan . Die diesjähriae Eisenbnhnassistentcnprüf -
unq findet wiederum in 2 Abteilungen nnd zwar für die 1 . Abterlung
vom 3. bis einschl . 10. März , für die 2 . Abteilung vom 11 . bis emichl.
18 . März hier statt . Anmeldungen wegen Zulassung sind seitens der
Eisenbahngehilsen bis zum 15 . Februar auf dem geordneten Drenil -

Wachsuggestion , sowie auf das schwierige Gebiet der uachhypnotijchen
Suggestion des Näheren ein.

Dann folgte der mit großer Spannung erwartete experimentelle
Teil , der auch etwa lVs Stunden dauerte , ohne daß man die Zeit
spürte. Etwas zögernd fanden sich allmählich unter freundlichem
Zureden gegen 40 Versuchsobjekte , Damen und Herren , auf dem
Podium ein . Bald waren auch mehrere besonders geeignete Medien
festgestellt , mit denen zum Teil sehr schwierige Experimente glänzend
gelangen . Dr . Fulda geht mit den einfachsten Mitteln zu Werke.
Ein paar leise gesprochene Worte , eine leichte Berührung mit der
Hand und die Blitzhypncse ist da . Merkwürdigerweise erwiesen sich
weit mehr Herren als Damen geeignet zum raschen Experimentieren .
Ein junges Mädchen schlief sofort ein und faß längere Zeit ' mit
vorgestrecktem Arm bewegungslos da. Einem jungen Mann wurden
während der Hypnose Kälte - , Hitze- , Freude - und Trauerempfindungen
suggeriert , die er jo ausdrucksvoll wahr und natürlich in feinen
Mienen und Gebärden wiedergab, daß der beste Schauspieler ihm das
nicht jo leicht nachgemacht hätte , ein anderer sah in der Hypnose
suggerierte Fahnen und Bilder und bestätigte nachher den absolut
deutlichen Eindruck von den gar nicht vorhandenen Gegenständen . Be¬
sonders interessant und wohlgelungen wirkte die Ausführung nach¬
hypnotischer Suggestionen. Einem Herrn wurde die Zahl 4 aus seinem
Bewußtsein während der Hypnose ausgeschaltet , er zählte bis 3,
machte dann eine unwillige Gebärde und fuhr mit 5 fort . Ein junger
Mann wurde beauftragt , nach dem Erwachen aus der Hypnose, seinen
Hut aus der Garderobe zu holen, mit dem Hut auf dem Kopf zurück¬
zukommen , ihn vor der Büste des Landesherrn abzunehmen und eine
Verbeugung zu machen . Er führte den Auftrag zwangsmäßig sehr
korrekt aus , ebenso ein ar derer , der auf die Galerie gehen und von
dort eine Ansprache mit einem Hoch auf den Kaufmännischen Verein
halten sollte .

Bis gegen halb 12 Uhr dauerte, , diese Vorführungen , die von den
Hörern mit Interesse und vielem Beifall , ausgenommen wurden .

Vermischtes .
lul Kiel . 19. Jan . Die Kieler Werft -Berwaltung hat die

Zivilklage auf Entschädigung, die sie gegen die Angeklagten im
Werstprozeß beim Landgericht Kiel anhängig oemacktt hatte ,

26 . Jahrgang .

Wege einzureichen. Der diesjährige Kursus in der hi-sigen Eisenbahn - '
schule , an welchem sich über 00 Eiseilbahngehilsen beledigten geht bis
dahin zu Ende . Die badische Eisenbahnverwattung hat über die An¬
bringung von Jahreszahlen an bedeutenderen Bauicn angeordnct , datz
solche nicht nur an den künftig zu eAtellenden Nerrb-rt ten, sonder«
auch an denjenigen bedeutenderen älteren EisenbahnHochbauten ange¬
bracht werden sollen , bei denen sich das Jahr ihrer Erbauung un¬
zweifelhast feststellen läßt .

e . Heidelberg , 19. Jan . Die Aushebung der Flöherei auf dem
Neckar wird von einer großen Anzahl badischer und württcmb . Blätter
in Zusammenhang mit dem von einem Korr. -Bur . einem Caiwer
Blatte entnommenen Rückgang der Flößerei auf der Nagold gebracht.
In Wirklichkeit ist aber von einem völligen Rückgang der Neckarf .öß-rei
die seit Aufhebung der Floßfahrt auf dem Neckar oberhalb der Enz -
mündurlg im Jahre 1899 , — das leiste Langholzfloß vom Oberneckar
ging am 18. Oktober j . Jahres in Sulz a . N . ab, wobei Tübing -ns
Studentenschaft in vollem Wichs sich beteiligte und bas berüdwte
„Jockcle sperr" zum letzten Male erklang — eigentlich erst im He'.l»
bronner Holzhafe» ihren Anfang nimmt , gar keine Rede. Die Zahl
der Heilbronn passierenden Flöße erreichte 1907 immer noch die statt¬
liche Ziffer von 233, unter welchen sich allerdings nur 30 vor , der Enz
und Nagold kommende befanden. An dem Rückgang in den beiden
letzten Jahren trug der sehr niedere Wafferstand, der sich 1908 zu
einer wahren Kalamität berausbildetc und monatelang auch die
Schiffahrt völlig brachlegte bei . Ucbrigens soll 1915 nicht die Flößerei
aus dem Neckar, sondern aus Enz und Nagold aufgehoben werden , auf
dem Neckar unterhalb Heilbronn wird dieselbe , gerade wie dies aus
dem kanalisierten Main der Fall , unter wesentlich veränderten Ver¬
hältnissen (Schleppen durch Dampfer usw . s eher noch eine Zunahme
zu verzeichne» haben. In den Wehr- und Echleuscnbauten für den
proickiiertcn Neckarkanal werden, wie dies auch beim Main der Fall ,
besondere Floßöurchlässe vorgesehen werden, was vorweg aus einen
Wciterbesianü der Flößerei schließe» läßt .

— Rastatt , 19 . Jan . Ueber den Besuch des Großherzogs in hiesiger
Stadt zur Velfortfeier des Infanterie -Regiments Nr . 111 wird noch
berichtet : Das Regiment war auf dem hinteren Schloßplatze in Spalier
aufgestellt . Fanfarenklänge der Regimentskapelle verkündeten von der
Plattforni des Schlosses herab kurz vor 4 llhr die Ankunft des Landes¬
fürsten , in dessen Begleitung sich d»r Eeneraladjutant und der Flügel¬
adjutant , sowie der Eeneralstabsoffizier der 5 . Armeeinspektion be¬
fanden . Der Großherzog verließ sofort das Automobil und schritt ,
nachdevl er von Generalmajor Freiherr v . Matter und Oberst v .
Gerlach empfangen worden war , mit seinen Begleitern die Front des
Regiments ab , jedes Bataillon freundlich begrüßend. Im Offiziers -
kafsino fand sodann das Festmahl statt . Bei der Abfahrt des Erofr -
Herzogs wurde das Schkoß

' illumiert .

Hochwaffer-Rachrichteir.
— Pforzheim , 19 . Jan . Nagold und Enz sind stark gestiegen und

zu inteil über die Ufer getreten.
— Rastatt , 19 . Jan . Ueberrafchend schnell ist in vergangener

Nacht infolge des starken Regens die Murg angejchwollen, so daß die
Wasserwehr alarmiert werden mußte. Im hinteren Murgtale riß das
Wasser die Lehrbrücken an den Bahnbauten ein. Das mit riesiger
Gewalt anstürmende Holz zerstörte dann die im Bau besindliche
Kanalanlage der Firma Wielandt u . Weber in Obertsrot . Die Bau -
firma Heinrich Degler Söhne-Rastatt erleidet dadurch ziemlich Schaden .
Neu aufgeführte Zementmaueru wurden glatt weggefegt, eiserne Kipp¬
wagen von den Fluten mitgenommen, als ob sie von Holz wären .
Zwei Lokomobile konnten mit Mühe gerettet werden . Zwei Arbeiter
sind bei den Bergungsarbeiten beinahe ertrunken. Hier und an der
Murgmündung konnte ein Teil des Gerüstholzes wieder herausgefischt
werden . Das Wasser ist jetzt etwas gefallen. Doch bietet die Murg
immer noch das Bild eines respektablen Stromes .

— Gaggenau , 19. Jan . Das Wasser der Murg ist in verflossener
Nacht derart gestiegen , daß es durch die Kanäle in die Straßen ein .
drang . Die Hauptstraße war heute morgen ein einziger langer See .
Die Keller mußten vielfach ausgeräumt werden.

- Donauefchingen, 19 . Jan . Die Brigach und Breg führen Hoch¬
wasser mit sich und sind überall an niederen Stellen über die Ufer

nunmehr zurückgezogen. Sollte die Nachricht sich bestätigen , so
würde das in merkwürdigem Gegensatz stehen zu dem Nachdruck ,
womit Assessor Friedrich in seiner Zeugenaussage erklärt hatte ,
datz er ganz zuverlässig einen Erfolg dieser Klagen erhoffe.

fad Kopenhagen, 19 . Jan . (Tel .) In den letzten Tagen
sind , wie schon kurz berichtet, mehrere Leichen an der Westküste
von Jütland an Land geschwemmt worden. Die Toten sind sämt¬
lich schrecklich verstümmelt. Einigen fehlt der Kopf, anderen
die Beine . Hunderte von Schisfsplanken , Petroleumtonnen und
sonstige Wrackstücke bedecken den Strand und täglich schwemmt
das Meer neue Schiffstrümmer an die Küste . Jeder Tag bringt
neue Unglücksbotschast . Vor einigen Tagen wurde ein Stück
eines Rettungsbootes an Land getrieben, auf dem der Name
„Hamburg " zu lesen war . Es dürfte ohne Zweifel dem Ham¬
burger Dampfer „Capua" angehören. Ferner ist die 1200 Ton¬
nen grohe norwegische Eisenbark „Goldregen" mit der ganzen
Besatzung untergegangen . Sie hatte eine Besatzung von 30
Mann an Bord .

fad Paris , 19. Jan . (Tel.) Gestern abend 7 Uhr erfolgte ,
als ein Zug der Metropolitan -Bahn in den Bahnhof Börse ein -
fuhr , eine Motor -Explofion . Unter den Fahrgästen entstand
eine Panik und alles drängte nach dem Ausgange . Sechs Per¬
sonen wurden dabei mehr oder weniger verletzt.

— Paris , 19 . Jan . (Tel .) Das Versailler Schwurgericht ver .
urteilte die ehemalige Schauspielerin Dallemagne, die in dem Billcn -
orte Besinct bei Paris aus Eifersucht auf die Geliebt « des kürzlich ver¬
storbenen ehemaligen Finanzministers Merlo« schoß und dabei deren
Begleiterin schwer oerwunderr, zu 5 Jahren SefSuguis .

fad Madrid . 19 . Jan . (Tel .) Der verhaftete Herzog Bena -
vente hatte eins Wochenschrift unter dem Titel „El Ideal " ge¬
gründet , um in diesem Blatt die Geheimnisse der artstokrai ^schen
Welt zu enthüllen . Auch mit Rücksicht oui diesen Umftcnd wird
die öffentliche Meinung in der Ansicht bestärkt, datz cs ' ich bei
der angeblichen Aufdeckung der Falschmiinienverkstittte in sei¬
nem Schlosse um einen Racheakt
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getreten . Die Telephonnetze sind größtenteils durch den Regenjturm
zerstört. Die Straßen in Donaueschingen stehen unter Wasier .

— Heidelberg, 19 . Jan . Der Neckar ist durch die Regengüsse der
verflossenen Nacht stark gewachsen und steigt rapid weiter . Der Pegel
zeigte gestern in Heilbronn 1,10 Mtr ., Neckarsteinach 2 .05, Heidelberg
2,17 , heute Heilbronn 1,90 , Neckarsteinach 2,25 und Heidelberg 2 .35
Meter .

— Aus Baden, 19 . Jan . Zu den schon gemeldeten Hochwasser -
« achrichtc » liegen noch folgende Meldungen aus dem Lande vor : Ter
Rhein bei Schusterinsel gestern 190, beute 270 Zentimeter . Die
Wutach bei Obcrlauchingen gestern 85 , beute 190 Zentimeter . Tie
Wirse bei Hausen gestern 30 , beute 130 Zentimeter . Tic Kinzig bei
Wolfach gestern 105 , heute 330 Zentimeter : bei Schwollbach gestern
154 , heute 373 Zentimeter . Die Rench bei Oberkirch gestern 44, hcuie
147 Zentimeter . * * •»

=f= Maxau , 19 . Jan . (Privattel . ) Der Rhein , der gestern eine
Höhe von 4,35 Meter erreicht hatte , ist bis heute nachmittag auf
5,05 Meter gestiegen. Das Wasser steigt immer noch.

-ü - Herrenalb , 19. Jan . Von Tag zu Tag bietet uns das gegen¬
wärtige Winterwetter neue Ueberrafchungen meist unangenehmer Art .
In der vergangenen Nacht wütete ein ungewöhnlich starker Regen-
sturm mit einer geradezu ungeheuren Niederschlagshöhe von 01,7 Milli¬
meter , — 61,7 Liter auf 1 Quadratmeter Bodenfläche. Wie ein
starker Eebirgsstrom wälzte der schmale Gaisbach seine trüben Fluten
zu Tal , vielfach über seine Ufer tretend .

Aus der Residenz.
, Karlsruhe , 19. Januar .

# Der berühmt gewordene Karnevalszug der Großen Karnevals -
gefelljchast Karlsruhe fällt in diesem Jahre aus . Das ist das Ergeb¬
nis einer gestern Abend stattgehabten Sitzung des Elfer - und Großen
Rats der Großen Karnevalsgesellschaft . Der Beschluß wurde ein¬
stimmig gefaßt, sodaß man die Hoffnung , die große Karnevalsgesell¬
schaft werde sich schließlich doch noch eines besseren besinnen, endgültig
aufgeben muß. Als Grund wird die Teilnahmslosigkeit des großen
Publikums , vor allem aber auch die Verweigerung pekuniärer Beihilfe
seitens der Geschäftsleute angegeben. Diese und andere unerfreuliche
Erscheinungen, wie das Fehlen verschiedener Vertreter von Behörden
bei den Veranstaltungen der Gesellschaft , konnten die Leiter der Ge¬
sellschaft natürlich nicht ermutigen , in Zukunft ihre Arbeit und Mühe
einer so undankbaren Aufgabe zu widmen . Es ist wirklich zu bedauern ,
daß es so weit kommen mußte , nachdem der Karneval in unserer
Stadt in den letzten Jahren einen so hübschen und erfreulichen Auf¬
schwung genommen hatte , llebrigens hatten die Geschäftsleute unserer
Stadt aus dem durch den Karnevalszug bedingten starken Fremden¬
verkehr zweifellos eine recht bedeutende Einnahme . Diese kommt in
diesem Jahre in Fortfall und die Aussichten find recht gering, ' daß
der Karnevalszug in den kommenden Jahren wieder aufleben wird .
Wenn solch eine närrische Sache einmal eingeschlafen ist, fällt es sehr
schwer, sie wieder ins Leben zurückzurufen.

1h Tie Kaiferproklamativn von Versailles . Wir erwähnten
dieser Tage in der „Bad . Presse "

, daß das bekannte, von Rechnungs-
rat W . Rensch hier entworfene historische Geschichtsbild „ Die Kaiser-
Proklamation von Versailles " in zweiter , verbesserter Auflage er¬
schienen ist . Das Bild , das eine treffliche Anschauung jenes denk¬
würdigen Vorganges am 18. Januar 1371 gibt , ist nunmehr in un¬
serem Expeditions -Schaufenster ausgestellt . Insbesondere für vater¬
ländische Vereine und Schulen dürfte der Ankauf eines solchen histo¬
risch getreuen Bildes sehr zu empfehlen sein.

— Die beiden Verbände der Glasereien und Schreinereien ver¬
anstalten auf Freitag , 21. ds., im Saale des „ Friedrichshofs " eine
öffentliche Versammlung , in welcher insbesondere das Submissions -
wesen einer eingehenden Besprechung unterzogen werden soll . Anlaß
zu dieser Versammlung bieldet die Submission der Schreiner - und
Glaserarbeiten für das neue Doppelschulhaus in der Südendstratze.

8 Festgenommen wurde ein 20 Jahr « alter Chauffeur von hier ,
der vom Amtsgericht Neuenbürg behufs Strafvollzug verfolgi
wird ; ein 36 Jahre alter Musiker aus Dohndorf , weil er sich in der
Nacht zum 17 ds . unbefugterweise im Wartesaal 2 . Klasse des hiesi¬
gen Hauptbahnhofes aufhielt , der Aufforderung zuständiger Beam¬
ten den Raum zu verlassen nicht nur keine Folge leistet« , sondern sst
auch tätlich angriff ; ein 43 Jahre alter Schlosser aus Auerbach, der
seinem Arbeitgeber Werkzeug und Material stahl, ferner ein 34 Jahre
alter Militär -Invalide aus Haigerloch, wegen Verbrechens gegen
8 176 Ziff . 3 . des R .St .G .B ., ein 32 Jahre alter verheirateter Tag¬
löhner aus Tiefenbronn , der sich einem Dienstmädchen gegenüber ,unter falschem Namen , als ledig ausgab , ihr das Heiraten versprach
und dem Mädchen etwa 270 Mark abschwindelte.

.* * *

A Karlsruhe , 19. Jan . In dem Schwurgerichtsprozeß gegen den
Zigarrenmacher Feuerstein aus Oberhausen wurde in später Nach¬
mittagsstunde das Urteil gefällt . Es lautete unter Anrechnung von
einem Monat Untersuchungshaft aufllIahrel Monat Zucht -
haus und 19 Jahre Ehrverlust . (Den ausführlichen Bericht
über die Sitzung finden unsere Leser auf Seite 4 .)

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse " «

— Berlin , 19. Jan . Der Kaiser, die Kaiserin und die Prin¬
zessin von Rumänien besuchten heute vormittag die Kaiser Wilhelm-
Gedächtniskirche. Der Kaiser konferierte später im Auswärtigen Amtmit dem Staatssekretär Frhr . v. Schön .= Berlin , 19. Jan . Aus Anlaß der Kameruner Erenz-
regulierung wurde dem Unterstaatssekretär im Kolonialamte
von Lindequist das Eroßoffizierskreuz der französischen Ehren¬
legion verliehen. Das Offizierskreuz derselben erhielten Geh.
Oberreg . Rat Elem und Geh. Regierungsrat Prof . Dr. Dankel -
mann, das Ritterkreuz der Ehrenlegion 4 Hauptleute.

— Madrid , 19 . Jan . In der Untersuchung gegen den der Teil¬
nahme an den Unruhen im Juli beschuldigten republikanischen Sena¬
tor Sol y Ortega hat der beauftragte Untersuchungsrichter verfügt ,
daß das Verfahren mangels Beweise einzustellen sei .= = Paris , 19 . Jan . In parlamentarischen Kreisen verlau¬
tet, daß der Pariser Lycealprosessor Rocafort, der in der vom
Vatikan inspirierten „Correspondence de Rom" einen scharfen
Feldzug gegen das republikanische Regime und die weltlichen
Schulen führte und deshalb in den jüngsten Kammerdebatten
heftig angegriffen wurde , demnächst strafweise an ein Provinz-
lyceum versetzt werden soll.

nck Paris , 19 . Jan . (Privattel . ) Der Kriegsminister
brachte im Ministerrat einen Antrag ein auf gesetzliche Aus¬

schließung aller vorbestraften Soldaten aus dem französischen
Heer und deren Einreihung in besondere Strafabteilungen .

bä Brüssel , 19 . Jan , Der „Gazette" zufolge wird sich die
Prinzessin Clementine von Belgien nach Ablauf der Hoftrauer
mit dem Prinzen Viktor Napoleon verheiraten. König Leopold
war bekanntlich zu Lebzeiten mit dieser Heirat nicht einverstan
oen und zwar aus politischen Gründen .

M Tokio , 19 . Jan . Japan wird demnächst den Bereinigten
Staaten in einer Rote erklären , daß es nicht in der Lage sei , die
amerikanischen Vorschläge zur Reutralisterung der mandschuri¬
schen Eisenbahn zu akzeptieren. Die Rote wird indeß andeuten ,
daß Japan geneigt sei , neue amerikanische Vorschläge entgegen
zu nehmen .

Sechs Bergleute abgeschnitte «.
Eelsenkirchen, 19. Jan . Im Schachte 5 der Zeche Holland,

der gegenwärtig abgetäuft wird, befanden sich heute nacht
8 Bergleute, die 10 Meter unter der 5 . Tiefbausohle beschäftigt
waren , als vom nördlichen Schachtstuhl die Felswand herein¬
brach . Die Bergleute konnte sich anscheinend in eine Mauer¬
nische retten . Es wurde sofort mit den Rettungsarbeiten be¬
gonnen . Rach einer Meldung von 12 Uhr 20 Min . konnte man
noch nicht zu den letzte Nacht eingeschlossenen Bergleuten gelan¬
gen . Bisher ist es nicht gelungen, die nördliche Schachtwand zu
befestigen , da die Berstrebungen gebrochen find. Die Reparatur¬
arbeiten sind bei der Unruhe des Schachtes sehr gefahrdrohend .
Die Aufräumungsarbeiten können erst nach der Sicherung des
Schachtstoßes erfolgen. Sie werden von der Kgl. Bergbehörde
Wattenscheid geleitet.

Deutscher Reichstag.
— , Berlin , 19. Jan . Bizepräsident Spahn eröffnet VA Uhr die

Sitzung . Am Bundesratstische die Staatssekretäre Delbrück und von
Schön.

Auf der Tagesordnung steht zunächst der Handelsvertrag
mit Bolivien . Derselbe wird nach einer Erklärung ves Staats¬
sekretärs von Schön in 1 . und 2 . Lesung angenommen.

Es folgt die Interpellation der Freisinnigev betr. die Anwen¬
dung des Reichsvereinsgesetzes .

Staatssekretär Delbrück erklärt sich zur sofortigen Beantwor¬
tung der Interpellation bereit .

Abg. Mülle r -Meiningen (frs . Bpt .) begründet die Interpel¬
lation . Der Reichstag habe das Recht, au der Rechtsprechung Kritik
zu üben , sobald sie prinzipiell und systematisch auf falsche Wege ge¬
leitet wird . Dies gilt auch für das Reichsvereinsgesetz. Der Reichs¬
kanzler muß seine gsnze Autorität für die loyale Handhabung des
Gesetzes einsetzen . Aus Süddeutschland kommen keine Klagen , ein Be¬
weis , daß das Gesetz gut ist . Preußen und Sachsen haben es aber il¬
loyal und unrichtig ausgelegt . Wir wollen , daß die Behörden alljähr¬
lich Rechenschaft über ihre Maßnahmen geben und der Reichskanzler
hier über Mißgriffe Aufklärung gibt .

Das Verbot einer zugunsten des Weltfriedens in Kiel geplanten
Versammlung und das Verbot der Benutzung der englischen Sprache
hierzu ist sinnwidrig . Auch auf die Vergnügungen politischer Vereine
hat man das Vereinsgesetz ausgedehnt . Die Handhabung des Ver -'ammlungsrechts seitens der Polizei war in manchen Fällen lächerlich;
wir werden alljährlich Kritik üben , damit der preußische und sächsische
Sureaukrat einsieht, daß er dem Dränge » der Volksvertretung nach¬
zugeben hat .

Staatssekretär Delbrück : Die Reichsregierung hat von An¬
fang an die Handhabung des Reichsvereinsgesetzes aufmerksam
beobachtet und unterstützt das Bestreben , es ernstlich und ehrlich im
Zinne des Gesetzgebers durchzuführen. Sind tatsächlich in der Lokal-
Verwaltung Mißgriffe vorgekommen, so liegt dies zum Teil km Gesetze
elbst, das den Charakter aller Gesetze trägt , die auf einem Kompromiß
beruhen. Es ist nicht immer leicht verständlich. Selbst ich vermochte
bezüglich dieser oder jener Bestimmung nicht gleich klar zu erkennen,
wie sie anzuwenden sei. (Sehr richtig.)

In beti) angekündigten alljährlichen Debatten werde ich gerne
Auskunft geben, doch kann dies nicht über Fälle geschehen , die mir erst
heute bekannt werden und zumteil nur auf Zeitungsnotizen beruhen .
Die Ausführung des Gesetzes liegt übrigens den Bundesstaaten ob ,
dem Reiche dagegen nur die Beaufsichtigung. Verantwortlich für die
einzelnen Behörden sind die Ressortminister der Einzelstaaten . Diese
Tatsache ist bei der Erörterung hier in Rücksicht zu ziehen. Der preußi¬
sche Minister des Innern hat in zwei Erlassen das aufrichtige und
ehrliche Bestreben bekundet, das Gesetz auszuführep, , « is , s verab¬
schiedet und gedacht ist .

Die englischen Wahlen.
hd London , 19. Jan . Die genauen Ergebnisse des dritten

Wahltages stellen sich wie folgt. Es wurden bis gestern mittag
gewählt : 28 Anioniften, 20 Liberale, 15 Arbeiterpartei, 15 Na¬
tionalisten. Neu gewonnen haben am dritten Tage die Unioni -
sten 13, die Liberalen 1 Sitz . Das Gesamtergebnis aller drei
Tage ist : 120 Unionisten, 99 Liberale, 28 Nationalisten , 19 Ar¬
beiterpartei, zusammen 266 . Zu wählen bleiben noch 404 Ab¬
geordnete . In den bisherigen drei Wahltagen gewannen die
llnionisten zusammen 42 Sitze . Das Parteiverhältnis stellt sichwie folgt : Ministerielle Seite 146 , Opposition 120 Sitze .

Die Vorgänge in Rußland .
M .

'E . Petersburg, 19 . Jan . (Privattel . ) Ein in den letz¬
ten Tagen erschienener kaiserlicher Ukas hat in der Heeresver¬
waltung Rußlands einschneidende Reformen durchgeführt . Das
Festungs - und Mobilisierungskomitee wurde aufgehoben , dage¬
gen ein Eeneralstabskomite « neu eingesetzt, das alle Fragen über
die Kriegsbereitschaft der russischen Armee zu beraten und zu
entscheiden hat. Das Komitee besteht aus dem Chef des Ge¬
neralstabes , den Chefs der Hauptressorts des Kriegsministe¬
riums und dem Generalquartiermeister.

Das türkische ParlamentsgevLnde in Flamme».
— Konstantinopel, 19. Jan . JmTschiraganpalaste

brach soeben, ^ 12 Uhr mittags , Eroßfeuer aus.
12 Uhr 45 Min . nachm . Die gesamte Jnnen -Etnrichtung

des Tschiraganpalastes scheint völlig verloren. Die Feuerwehr

ist dem Elemente gegenüber machtlos . Militär wurde zur Hilfe¬
leistung requiriert. Menschen sind , soweit bis jetzt bekannt ist,
nicht umgekommen. Einige Personen kamen bei den Rettungs¬
arbeiten zu Schaden .

1 Uhr nachm. Der Brand ist auf die Explosion des Heiz¬
apparates im Raume des Senats zurückzuführen. Infolge des
heftigen Windes griff das Feuer rasch um sich und verbreitete
sich über das ganze Gebäude . Der Sitzungssaal der Kammer
und des Senats , sowie der Thronsaal sind vollständig vernichtet .
Drei Elektrizitätsarbeiter erlitten Verletzungen . Die Feuer¬
wehr ist ununterbrochen am Brandplatze tätig .

2 Uhr 40 Min . nachm . Das Feuer im Tschiraganpalast
wütet «ngeschwächt fort . Infolge des starken Windes ist das
in der Nähe des Palastes gelegene Stadtviertel , das fast aus¬
schließlich aus Holzhäusern besteht, gefährdet . Der Eroßoesir .
der Kriegsminister Mahmud Schefket Pascha » der Marinemini¬
ster, sowie der Präsident der Kammer , Achmed Riza , sind an der
Brandstelle anwesend , deren Umgebung von einer ungeheuren
Volksmenge belagert ist. Kavallerie hält die Absperrung auf¬
recht . Die Löscharbeiten werden vom Bosporus her durch meh¬
rere Löschschiffe unterstützt.

» • *
Der Tschiraganpalast ist ein schönes, außerordentlich um¬

fangreiches Gebäude und dient feit Dezember 1908 zum Sitz der
türkischen Volksvertretung. Seine zahlreichen Säulen und
prächtigen Fassaden spiegeln sich in den Fluten des Bosporus,
wie sich der prächtige Palast überhaupt durch feine malerische
Lage im schönsten Teile der Stadt am Goldenen Horn auszeich¬
net. Seine weiten Säle sind reich an Kunstschätzen und histori¬
schen Denkmälern , die nun wohl alle dem wütenden Elemente
zum Opfer gefallen sein dürften .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie Hydrogr .
vom 19. Januar 1910 .

Während hoher Druck noch im Südwesten Europas lagert , wird
das Nord- und Ostseegebiet von niedrigem Druck bedeckt , der Minima
über Nordschottland, Südnorwegen und Ostpreußen aufweist . Das
Wetter ist in Deutschland meist trüb , zu Regen- und Schneefällen
geneigt und fast überall etwas kälter als gestern. Da das Orts¬
barometer rasch steigt, so scheint sich der hohe Druck , von Süd, '>esten
her binnenwärts auszubreiten ; es ist deshalb veränderliches und
etwas kälteres Wetter , vorerst noch mit zeitweisen Niederschlägen zu
erwarten . _ _

Witteriinqsvrobechtunge » der Mrteorolog . Station Karlsruhe .

Januar
18. Nachts 9äe U.
19. Mrgs . 7-° U.
19. Mitt. 226 U.

varom .

736 .0
736 .8
739.1

Lherm.
in c.
6.9
7.4
7.5

«viel.
Feucht ,

7.0
6.0
4.7

Feuchtigkeit
tu Proz.

94
97
61

Wind

SW

W

Himmel

Regen
bedeckt

Höchste Temperatur am 18. Januar 8,6 ; niedrigste in der
darairffolgenden Stacht 5,5.

Niederschlagsmenge am 19 . Januar 7 *° früh 18,7 mm .

ZSetternachrrchten ans bei» L- ude » vom 19. Januar früh :
Lugano Regen 4 . Biarritz bedeckt 13 °, Nizza wolkig 14 ", Triest
Nebel 6 °, Florenz bedeckt 12 ', Rom wolkenlos 10 °, Eagliari bedeckt
10 °, Brindisi heiter 8 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd»
5s Bremen , 19. Jan . Angekommen am 17 . Januar : „Prinz

Heinrich" 3 Uhr nachm . Alexandrien , „ Halle " 5 Uhr vorm. Antwer¬
pen, „ Roon" 4 Uhr vorm. Bremerhaven , 18. „ Friedrich d. Große " 5>
Uhr vorm. Colombo , „ Coblenz" 8 Uhr vorm. Hiogo, „ Prinz Eitel
Friedrich " 12 Uhr vorm. Nagasaki, 17 . „ Kronprinz Wilhelm " 12 Uhr
nachm . Newhork . Passiert am 18. Januar : „ Würzbura " 11 Uhr vorm.
Vlissingen. Abgegangen am 17. Januar : „Prinz Ludwig " 8 Uhr
nachm . Gibraltar , „ Gießen " 12 Uhr vorm. Coruna , „ Roland " 12 Uhr
vorm. Vigo. 18. Jan . : „ Prinzeß Alice" Southampton , „ Barbarossa "
10 Uhr nachm . Gibraltar , 19. „Derfflinger " 12 Uhr vorm. Nagasaki,
„Lützow " 7 Uhr vorm. Port Said .

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antwerpen.
Der Postdampfer „Lapland" der Red Star Linie" in Antwer¬

pen ist laut Telegramm am 17. Januar wohlbehalten in Newyor»
angekommen.r

Rur die echte Scotts Emulsion,
keine Nachahmung!

Der
'
Weltruf von Sootts Gmulstsn

bürgt fiir die Güte des Präparates , und die mit ihm
erzielten Erfolge sind unbestritten. Billigere , vielfach
minderwertige Nachahmungen von Scotts Emulsion
hat es von jeher gegeben und neue tauchen immer
wieder auf.

Es hieße aber am verkehrten Ende
sparen , wenn man anstelle des altbe¬
währten Original-Präparates solche Nach¬
ahmungen kaufen wollte , denn nur der
Erfolg entscheidet, und diesen hat die
echte Scotts Emulsion aufzuweisen .
Darum Vorsicht beim Einkauf ! Man
bestehe darauf, die echte Scotts Emulsion

iq-uv-noh««., mjt unjerer bekannten Fischerschutzmarke
zu erhalten und lasse sich keine Nachahmungen auf¬
reden ! 6209»

V J

Die Aerzte trinken ihn selbst
imii verordnen ihn.

a) Wegen seines vor¬
züglichen Geschmacks .

Ich bitte ergebenst, mir
ein Postpaket von 9 Pfd .
koffernfreien Kaffee zusenden, aber die gleiche Sorte , wie die des

übersandten Paketes , die außerordentlich
wohlschmeckend und bekömmlich war .

S ., Professor N.
„ „ , . „ , „ - .. . ist vorzüglich. Ich werde nur nochkoffernfreren Kaffee trinkeu und rhn werterempsehlen . . . . Ich bitte Sie , schnellstens IhreLiteratur zu senden an : Direktor d . med . Klinik, Herrn Pros ^ Dr . R . i . T ., R .-straße.

$) .» U .sfirctfee 5^Bitte ergebenst um Zusendung von 5 Pfd . koffeinfreien Kaffee ü Pfd . 1 .60 Mk. . . IhrPräparat hat meinen Beifall gefunden . Für baldige Uebersendurig wäre ich dankbar . L. Dr . S .
Gratisproben und Literatur

b) Aus Gesundheitsrücksichten.Der Unterzeichnete bestellt hiermit ein Postkolli koffeinfreien Kaffee von derQualität der verbrauchten Mustersendung . Gegen Koffein empfindlich, ist mirIhr koffeinfreier Kaffee bestens bekommen . Einige weitere Proben erbitte mir
sur Patienten (Herzerweiterung ). M . , Dr . F . H.Ihr koffeinfreier Kaffee hat mir nach Geschmack und Aroma wirklich im¬
poniert . Ich bin nämlich lelbst — fast möchte ich sage » , leidenschaftlicherKaffeetrinker ,

- -- - -- - ^ ^ - r-
bei reich
blieben \ _ _ _ _ _ _
.. . • • • daß ich mich von der völligen Unschädlichkeit Ihres koffeinfreien Kaffeesüberzeugt habe und ihn täglich seil der Zuschickung ihrer Proben selbst trinke.Wahrend ich sonst aus Bohnenkaffee reagiere und ihn daher nicht vertrage , sokann ich von Ihrem Kaffee ruhig vor oem Schlafengehen eine Tasse trinken ,ohne im geringsten im Einschlafen gestört zu werden. L ., Dr . S .

Ar fofitinlrtit
Lajs« Sag

“
ist der einzige wirkliche Bohnenkaffee
dessen Genug bei Herz- , Nerven - , Nieren
unbVerdauungsleiden unbedenklich vom
Arzte erlaubt wird , weil ihm durch di»
Entziehung des Koffeins jede schädlich»

Wirkung genommen wird .
580c
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Paul
143 Kaiserstra

zu nachstehend

unvergleichlich billigen Preisen
,

35 a
Kürzeren

Ia Mohalrbesenlitze ,
schwarz , 10 Mtr.

10 Mtr . Jaeonetband 11 H
10 Mtr . Nahtband 15 ^
12 Dtzd . Druckknöpfe 35 L,
6 Dtzd . Ia „ Wolfuko “ 70 ^
B Dtzd . Kragenstäbe SO H
2 Dtzd . Perlmutterknöpfe IO ^
Ia Taillenverschlnss 9 H
12 Mtr. schw . Sammetband 58 L,
12 Mtr. dto . dto . breites78 ^
2 Dtzd . Stelnnnssknöpfe ( 84 ^

für Anzüge ( 36 $

Tapisserie
Ein Posten gez . Kissen 7 «

stack 10 4
Ein Posten gez . Decken f 70

Stück 1. / ö
Ein Posten Decken Stoffe , f CQ

170 cm breit Mtr. 1. 30

Sämtliche Modelle der letzten
Weihnachtssaison

mit

Felzwaren
nur solide gut verarbeitet * Waren

Russenhittel
Ein Posten nur bessere Sachen

Serie I_ H_ HI

1.48 1.78 1.98

Handschuhe
weiss, Wolle , gestrickt , Paar 46 A

imit . Wildleder , coul. , m . Fntter sn
Paar DZ

Glae ö-Handschuhe ,
weiss und conl., mit kleinen ah
Fehlern Paar ÖD

Glac £-Hand schabe ,
ballfarbig , Lamm und Ziege | aq

P aar 1 . 30

Kurzwaren
2 Dtzd . V4 feine Perlmatter - Oflio

knöpfe , alle Grössen 0U ^
2 Dtzd . Korsettstäbe , schmal 15 ^
2 Dtzd . dto . breit SO H
1 Dtzd . prima Tailleustäbe 16 H
3 Dtzd . Wäsctaebandsctalies - I 10

sen , gold oder silber 1,10
3 Dtzd , dto . weiss Celluloid 1.78
10 Mtr . mere . Wäscheband 78 L,
10 Pk . Haken u . Angen , schw . 35 H
10 Pk . ,, , , , . weiss 55 A
Trikot -Armblätter , Paar 8H

Futterstoffe
la . Jaconet , 100 cm QO ,Meter ÖL 4
Ia . Taillenköper ,

' in .
100 cm Meter 4 Li 4

Ia . Cambric , 100 cm OQ
Meter DO ^

80 cm breite Kleidersatin C K .
alle Farben Meter 34 4

dto . extra fein QA -
Meter OL 4

Ia . Gloria , ca , 118 cm breit O 1C
Meter & . 13

Fnttergaze , 115 cm breit IC ,
Meter 14 4

Besätze
Grosse Posten zurückgesetzter

eleganter Besätze
weit unter Einkaufspreis.

Auf sämtliche regulären Waren
dieser Abteilung

°
|o Rabatt .

säaan,tlxclie reg
" aJ . ä,ren .

'
Waien

(ausgenommen Kurzwaren und Garne)

Ausserdem biete während dieser Woche

grosse Posten Partiewaren
in allen Lägern

zu enorm billigen Preisen .

Strumpfe
schwarz , baumw ., engl , lang , » n
mitDonnelferse u . Sohle , Paar 4w A

schwarze woll . plattierte
Kinderstrümpfe

Gr . 2—4 Gr . 5—7

46 § 64 ^
Gr . 8—10

88 *
braune woll . Kinderstrttmpfe
Gr . 2 3 4 5 6 7 8 S 10

58, 68. 78,88,98,105 , !I8 , !28,138

Schurzen
Kinder -lläuger

Grösse 45— 70
Kinder -Kimono

Grösse 50—70
Damen -Tändel mit und

ohne Träger
Hausschürze mit Tasche and

Volant , extraweit

Miederschürze mit Träger

Rlnsenschiirze , Ia Ausfuhr.

Korsetts
Elegante » Gürtelkorsett 98 A

la . Frackkorsett mit echt O Of|Fischbein O. uU

Ia Direktoire , vorzügl . Sitz 0 QCsonst 5 .40, jetzt 3 . 33

Ein Posten eleganter

Direktoire -Korsetts
bisher 8.40, jetzt

Spitzen
Klöppeleinsatz

(Haudarbeit )

Klöppelspitze
(Handarbeit )

Elegante Tüllstoffe
Meter

Faltenbatist , besonders

28 4
von uv an

34,1
, 98 s

1 .38

Herren-ilrtihel
Conl . Oberbemden A IP

mit Zephyreinsätzen Li »43
Weisse Herren -Weste A Aff

für Frack u. Smoking «df Lm *t 3
Kragen , leinen, 4fach 4 | A

5 u. 6 cm hoch 1/i Dutz . 1 . 1U

32a
42a
38 a
78

Servitenrs , weiss, glatt ,
24 cm lang

Servitenrs , weis», Falten,
24 cm lang

Servitenrs , coul.

cl . Garnitur { Servitenrs u.
Manschetten A

QQ 4 Krawatten QC
UÖ jetzt 3 Stück

Gürtel
Ein Posten Gummi -Gürtel CQ

(viele Farben ) 3ÖA

elegante Gnmml -Gttrtel 88 A
schwarz Samt - 1 QQ

Gnmmlgttrtel l >aO

Qamen-Kragen
Ein Posten , Weite 34, 35, 36

Serie I
sehr vorteilhaft Stück

Serie II
nnr Ia . Ware , darunter

handgestickte Stück

Stück

4 -8 a

Wäsche904

Damenhemd mit Fe , ton
oder Spitze

weisse Nachtjaeke

weisser Anstandsrock
eleg . Fantasiehemd mit

Durchbruch

eleg . Fantasie -Hose
Stickerei -Cntertalllen m.

Banddurchzug, Ia Ansführ .
1 Posten Bielefelder band ,

gestickte Hemden

98
1 .18
1 .18

1 .58
1.48

98 H
2 .48

NI

Grosse Posten

Madapolame-
Stickereien billig.

Die im Inventur -Verkauf gekauften Waren werden nicht umgetauscht .
Rabattmarken werden diese Woche nicht verabfolgt .

Eine Partie

Madapolame -Stickerei
extra vorteilhaft

4 '/i Meter für Mk . 1 .28



Abendblatt. Mittwoch den 13. Januar ISIS. ffc . 30Seite 4 Badische Presse .
Die Bruchsaler Bluttat vor dem Rarls-

ruher Schwurgericht.
A Karlsruhe , 19 Jan . Eine schwere Bluttat , die am 17 . Oktober

auf Gemarkung Forst verübt wurde und welche bei ihrem Bekannt¬
werden nicht nur große Aufregung unter der Einwohnerschaft jener
Gegend, sondern auch allgemeines Aufsehen und Bedauern mit dem
Opfer jenes Verbrechens hervorrics , soll heute ihre Sühne vor dem
Schwurgericht finden .

Vor den Geschworenenhatte sich der 32 Jahre alte Zigarrenmacher
Jakob Philipp Feuerstein aus Oberhausen wegen Vergehens gegen
§ 292 R .St .G .B . und wegen Verbrechens gegen 8 214 R .St .G .B . zu
verantworten .

Den Vorsitz führte heute Landgerichtsdirektor Oser. Die Vertre¬
tung der Anklagebehörde hatte Staatsanwalt Kuenzer . Als Vertei¬
diger trat für den Angeschuldigten Rechtsanwalt Duttenhöfer -Bruch-
jal auf .

Die Anklage legte Feuerstein zur Last, dag er
JO an Orten , an denen zu jagen er nicht berechtigt war , die Jagd

ausübte , indem er am Sonntag den 17. Oktober v . Js „ nachmittags
zwischen 12 und 3 Uhr , auf Gemarkung Forst in dem Jagdgebiet des
Fabrikanten Bürkle und des Privaliers Weber in Bruchsal dem Wild
nachftellte und aus einen Hasen schoß . $

2) Bei Begehung dieser Straftat , um sich der Ergreifung auf
frischer Tat zu entziehen , vorsätzlich einen Menschen tötete , indem er
den Forftwart Joses Firnkes aus Forst , der ihn beim Wildern betreten
und ihm das zur Tat benützte Gewehr abnehmen wollte , in das Genick
und in die Brust mehrere wichtige Messerstiche versetzte , die den als¬
baldigen Tod des Firnkes herbei führten .

Der Angeklagte gab zu , daß er am Sonntag den 17 Oktober v . Js .
gewildert und daß er den Firnkes gestochen habe Er sei an jenem
Tage hinausgegangen , um Hasen zu schießen. Im Gewann Schwanen¬
wies habe er auf einen Hasen geschossen. Während er daran gewesen ,
den erlegten Hasen an sich zu nehmen , habe es „Halt " gerufen Firnkes
sei vor ihm gestanden und habe ihn aufgefordert , das Gewehr herzu¬
geben . Er hätte sich desien geweigert, worauf ihn der Forstwart ge¬
packt habe . Er habe diesen aufgefordert , ihn loszulassen . Bei dem
Bestreben , sich von Firnkes zu befreien , seien beide auf den Boden ge¬
stürzt. Auch da habe Firnkes ihn nicht losgelasscn, sondern ihn am
Halse gepackt . Da sei eine solche Wut über ihn gekommen , daß er das
Messer herausgenommen und damit blindlings auf Firnkes zugestochen
habe , bis dieser ihn losließ Die Absicht , den Forstwart zu töten , habe
er nicht gehabt ; er hätte es nur verhindern wollen , daß dieser ihm das
Gewehr wegnehme. Nachdem Firnles Vagelegen, ohne etwas weiteres
zu machen , habe er den Hasen an sich genommen, ihn in de » nahen
Wald getragen und dort weggeworfen . Dann sei er an einen Brunnen
gegangen , habe sich von Blut und Schmutz gereinigt und sei gegen
4 Uhr nach Hause gegangen .

Der Angeklagte ist in dem Orte Oberhausen geboren . Er besuchte
dort die Schule und nach seiner Schulentlassung arbeitete er in einer
Zigarrenfabrik . Schon im Jahre 1895 wurde er wegen Wilderns be¬
straft . Feuerstein genoß überhaupt stets den Ruf , ein Wilderer zu
sein . Nach Beendigung seiner Militärzeit im Jahre 1900 hielt der
Angeklagte sich zunächst in Bruchsal auf und zog dann nach Forst , wo
er sich bei dem Forstwart Firnkes einmietete . Dieser behielt ihn aber
nicht lange , da auch in Forst Feuerstein bald der Wilderei verdächtig
war und auf einmal ein Verfahren wegen Jagdvergehens gegen ihn
eingeleitet wurde . In Forst verheiratete sich Feuerstein . mit einer
Witwe . Die Frau hatte bei ihm keine besonders guten Tage , da er
ein jähzorniger und grober Mensch ist .

Am Sonntag den 17 . Oktober ging der Angeklagte gegen 12 Uhr
von seiner Wohnung weg, um, wie er zugab , zu wildern . Der Zu¬
sammenstoß mit dem Forstwart Firnkes erfolgte zwischen 2 und 3 Uhr .
Dieser hatte gesehen , daß Feuerstein wilderte , und wur an diesen, ohne
daß er es merkte, von hinten herangekommen . Firnkes trat auf den
Wilderer zu und frug ihn : „Was hast du da drin, " wobei er ihn an
Rocke festhielt . Der Angeschuldigte erwiderte „nichts" und suchte es
zu verhindern , daß Firnkes ihm den Rock öffnete , unter dem er das
Gewehr verborgen hatte . Bei dem Hin - und Herzerren kamen beide
in einer Ackerfurche zu Fall und Firnkes , der den Angeklagten nicht
losgelaffen hatte , auf diesen zu liegen . Jetzt nahm Feuerstein sein
Messer heraus und stach auf den Forstwart ein , ohne darauf zu achten,
wohin die Stiche gingen . Nachdem Firnkes mehrere Stiche erhalten ,
ließ er von dem Angeklagten ab , der sich nun freimachen konnte.
Dieser ging davon , ohne sich weiter um den auf der Erde liegenden
Mann zu kümmern . Dem Forstwart waren schwere Stichverletzungen
zugefügt worden . Drei Stiche befanden sich in der Brust , ein weiterer
Stich , der ebenfalls in die Brusthöhle eingedrungen war , das Brust¬
bein durchschnitten und die Lunge verletzt hatte . Die Verletzungen
ließen erkennen, daß die Stiche mit großer Wucht geführt worden
waren . Auch der Rücken zeigte Stichwunden . Mehrere der Ver¬
letzungen waren erheblicher Natur . Sie lassen auch darauf schließen ,
daß Firnkes ohne besondere Gegenwehr erstochen wurde . Es ist das
sehr wohl möglich , da der Angeschuldigte ein kräftiger Mensch in den
besten Jahren ist, während der Getötete ein alter , --'ijährig >r Mann
wer .

Der Forstwart Firnkes war im August 1840 geboren . Er diente
seiner Zeit im 1 Dragoner -Regiment und lw ' ke die Feldzüge 1808
und 1870 71 mitgemacht . Nach Beendigung des letzteren Krieges
wurde er als Domänenwaldhüter für das Gebiet Forst angestellt , und
als solcher auch verpflichtet . Später wurde Firnkes Forstwart . Er
hat über 38 Jahre in pflichtgetreuer Weise sein Amt zur Zufrieden¬
heit seiner Vorgesetzten versehen. In seiner Heimatgemeinde Forst
erfreute er sich allgemeiner Achtung und Beliebtheit . Am Morgen
des 17. Oktober , es war der Kirchweihsonntag in Forst , ging Firnkes
schon vor 6 llhr in den Wald . Er tat dies , weil in seinem Bezirke
das Wildererunwesen in letzter Zeit sich in starker Weise bemerkbar ge¬
macht hatte . Gegen 8 Uhr kehrte Firnkes aus dem Walde zurück . Er
besuchte den Gottesdienst und begab sich nach dem Mittagessen wieder
in das seiner Aufsicht unterstellte Revier . Er wurde auf dem Wege
dahin von mehreren gesehen und auch angesprochen. Als Firnkes
abends nicht nach Hause kam , fiel das seinen Angehörigen nicht weiter
auf , da sie annahmen , er sei irgend wo eingekehrt und werde durch
gute Gesellschaft längere Zeit aufgehalten . Sie gerieten aber in Angst
um ihn , als er sich bis zur Frühe des anderen Tages zu Hause nicht
eingestellt hatte .

Da man annahm , daß dem Manne bei seinem schon hohen Alter
ein llnglücksfall zugestoßen sein könnte, wurde die Gendarmerie be¬
nachrichtigt . Sie veranlagte eine Suche nach dem Vermißten , an der
sich auch die Feuerwehr und die Sanitätskolonne von Forst beteiligten
Die Nachforschung hatte aber keinen Erfolg , dagegen wurde bei de '
Suche im Wald ein Hase gefunden , der nicht mit einer Schrotladung ,
sondern mit einem Kugelschuß erlegt worden war . Man brachte
diesen Fund sofort in Zusammenhang mit dem Verschwinden Firnkes
und nahm an , daß dieser einen Wilderer auf der Tat ertappt habe
und von diesem getötet worden sei . Diese Vermutung erwies sich dann
auch als richtig . Am Vormittag des 19 . Oktober , etwa um 9 Uhr ,
wurde von dem Landwirt Anton Firnkes I . aus Forst im Gewann
Schwanenwies der Forstwart Firnkes tot aufgefunden . Er machte
davon sofort Anzeige. Die Personen , die zunächst an die Stelle kamen,
wo der Tote lag , fanden keinerlei Spuren eines Kampfes , sodaß auch
dieser Umstand für die Annahme spricht, daß Firnkes ohne eine be¬
sonder« Gegenwehr erstochen worden ist .

Der Verdacht , diese Tat verübt zu haben , richtete sich sofort gegen
Feuerstein. Er war an jeivm Sonntag Nachmittag von verschiedenen
Personen unter verdächtigen Umständen in der Nähe des Tatorts ge¬
sehen worden,- auch fiel er mehreren seiner Bekannten durch sein ver¬
störtes Wesen auf. Am 20. Oktober wurde er verharret . Er leugnete,
den Firnkes erstochen zu haben , doch ergab die llnterfuchung in weni¬
gen Tag » gege« ih» i» viel belastendes Material , daß er das Leugnen

aufgab , und ein Geständnis ablegtr . Er wiederholte es , wie oben schon
des näheren angegeben ist , in der heutigen Verhandlung .

Durch das Zeugenverhör wurden die Vorgänge , auf der sich die
Anklage ausbaute , vollkommen bestätigt . Aus den Gutachten der me¬
dizinischen Sachverständigen ging hervor , daß die dem Firnkes zu¬
gefügten Stiche mit größter Wucht geführt worden waren . Der Tod
des Firnkes wurde durch eine durch die Bruststiche hervorgerufene
innere Verletzung herbeigeführt . Die Sachverständigen waren auf¬
grund des Leichenbefundes der Auffaffung , daß der Forstwart ohne
rrnen Kampf niedergestoche » wurde Sie hatten weiter die Auffaffung ,
daß die schweren Verletzungen dem Firnkes von vornen beigebracht
worden sind und nicht, während der Täter auf dem Boden lag .

Um 1 Uhr trat eine Mittagspause ein.

Der von dem Präsidenten entworfene Fragebogen enthielt zwei
Fragen - eine Schuldfragc wegen Jagdvergehens und eine Schuldfrage
nach 8 214 R .-St ..-E .-B .

Der 8 214 lautet : „Wer bei Unternehmung einer strafbaren
Handlung , um sich der Ergreifung auf frischer Tat zu entziehen , vor¬
sätzlich einen Menschen tötet , wird mit Zuchthaus nicht unter zehn
Jahren oder mit lebenslänglichem Zuchthaus bestraft ."

Auf Antrag der Verteidigung wurden an die Geschworenen noch
zwei weitere Fragen gestellt : eine Schuldsrage wegen Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode und hierzu eine Frage nach mildernden Um¬
ständen..

Staatsanwalt Kuenzer begründete in längeren Ausführungen die
Aklage, wobei er auf die Tragik des heute verhandelten Falles hin¬
wies . Ein pflichtgetreuer Beamter , der seit 38 Jahren gut und recht
sein Amt versah , sei bei gewissenhafter Ausübung seines Dienstes
das Opfer eines Wilderers geworden . Gleich nach Verübung der Tat
habe der Volksmund von einem Morde gesprochen . Es sei auch an¬
fänglich gegen Feuersteins eine Untersuchung wegen Mordes geführt
worden , doch sei die Staatsanwaltschaft nach reiflicher Ueberlegung
dazu gekommen , nicht die Anklage wegen Mordes , sondern wegen Ver¬
brechens gegen 8 214 R .-St .-G .-B . — außerdem aber auch wegen
Jagdvergehens — zu erheben Damit sei man aber dem Angeschul¬
digten bis zur äußersten möglichen Grenze entgegengekommen. Der
Vertreter der Anklagrbehörde besprach sodann des näheren das vor¬
liegende Beweismateriak und gelangte am Schluffe seiner Darlegun¬
gen zu dem Antrag an die Geschworenen, die beiden ersten Schuld¬
fragen zu bejahen .

Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung noch fort .

Telegraphische Kursberichte
vorn 19 Januar .

92 — ' Gelsenk.Bergw . 22150
102 901 Harpener 214 .50
99.90 | Phönix —.—

; Dynamit Trust 180.50
! All . Elek.-G. E . 261 .-

100 .85 ! C.--G . Echuckerr 137 40
j Siem . u. Halske 241 .50

102 20 ! Westerregeln 216 —
S D.Met .°Patr ..F .341.50

Frankfurt o . M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred .-A . 211 .—
Disc Com.-A 19810
Dresd . B .-A. 165 .50
Ost.Staatsb .°A . 16160
Lombarden 23 .65
Ävtthcirdb. - A. — .—

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

(Mittelkurfe .s
WechselAmsterd 168.67

„ Antwerpen808.66
„ Italien 808 .16

o „„> nn 204 .22
l Paris 812 -
„ Schweiz 810 .66
„ Wien 849 .25

Priv .-Diskemto 3 —
Napoleons 16 .27
3 )4 %Deutsche
Neichsanleihe 94 .20

3% do. 85 . 10
3 )4 Pr . Conf. 9410
4% Stal . Diente 102.30
4 % Ost . Goldr . 99 .80
4V,% Ost .Silb . 99 .10
3% 1. Portug . 63 .65
4% 1880 Russen 91 .50
4% Serben 84 70
4% Span . Ext . —
4% Ung.Goldr . 95 .80
t % Una.StaatSr . 92 80
Bad . Bank 134.—
Kom .-Dsk.Bank 116 .20
Lärmst . Bank 138 .80
Deutsch . Bank 258 80
Diskonto 198 .30
Dresd . Bank 165.50
Ost. Länderbk. 127 .60
Rhein. Kr .-Bk. 136 .90
Rhein .Hyp.-Bk. 194.—
Schaaf^ . Bank 149 . —
Wiener B .-B. 138 .10
Ottomanbank 142 .90
Bochum 252 .20
Laurahütte 201 .20
Gelsenk. 221 .—
Harpener 214 .50

Tendenz : fest.
(Schlußkurse ).

4% 11.1800 . 1908 102 .20
4% Bad . 1901
3 )4 %..abg. i.Fl . — .-

dto. i. M. 94 .10
314% 1892/94
3%% Bad .1900 —
3 )4 % « 1902 —.—
314% SSaö .1904 93 30
3 )4 % Bad . 1907 93 30
3% Bad . 1896 88 .25
4%Bayernl907 102 .30
4% Württb . l907 102. -
4 % Rh. Hyp .»

Pidb . b. 1918 101.30
4% . 1917 100 .20
3 )4 % „ 1914 92. -

4% 1897 Arg.
5% 1896 Chin .
4 )4 % 1898 „
5% Mexikaner

amort . um .
I .— IV.
5% dto. conf .

äußere 1890
4 )4 %R .Staats ,
anleih . v . 1905 99 45
4% do.Rentel902 91 .30
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 94 .70
7iirk. Lose 183.60
Bad . Zuckf. W. 159 —
A. Elekt:-Ges. 260 .80
El .-Ges.Schuck. 137.80
Masch .Gritzner 225 .30
Karlsr .Masch . 210 .---
H.-A. Pakelf . 134 .90
Nordd. Lloyd 101.60

Nachbörse .
12 )4 tim nach»1,1

Ost . Kredit -A . 211 .70
Deutsche B.-A. 258.90
Disk .-Comm. 198 .30
Dresd . Bank 165 .40
Ost.S .-B . Fr . 161 .60
. Südb . Lomb. 23.70

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ) .
Ost-Kred.-Akt. 211 .-
Berl .Handelsg . 184.20
Kom.-Disk .-B . 117 . -
Darmst . Bank 138 .40
Deutsche Bank 257 .40
Disk.-Komm. 198 .—
Dresd . Bank 165 .30
Ball . u . Ohio 116 .70
Boch. Gußstahl 252.20
Dortm . Union

Lit . C. — .—
B .Kö .-u .Laurah .200.7ü
Harpener 214 .70

Tendenz : fest .
Berlin (Schlußkurfei .
3 )4 % Bad .1900 93 .50
3)4 % . 1904 — .-
3 )4 % . 1907 93.80
4% Bad . 1909 102 25
4 %R .-Sch. 1908 100 80
3 !4 %Reichsanl . 94.25
3% ReichSanl. 85 20
3% %Preuß . C . 94 25
3% dto. 85 .20
4%% Ruff. 1905 99.60
4 %% Jap . . 97 40
Ost. Kreditakt . 21160
Disk.-Komm. 19840
Dresd . Bank 165 .40
Nal .-B .f .Dtfchl. 131. -
Kom .-Disk .-Bk . 117 20
Ost .St .-B.<frz .) — -
Kcmada-Pacisic 18140
Bochum .Gußst . 252 60
P .Kö .-u .Laurah 202 .30

M .-F . Gritzner 225.20
PLöln -Rottw . 253 . -
BrauereiSmner243 —
P .-Ung.K.Pfdbr . "3,50
Pest -Ung.K.Obl . 93 25
Ung .Schmalbahn 98.25
Privatdiskonto 3—

Berlin
(Nachbörse .)

Ost .Kred.-Akt. 211 .60
Berl .Hand .-Ges . 184 20
DeutscheB.-A . 258 5>
Dlsk . Komm.-A. 198 .20
Dresden . B .-A . 165 .40
Lmb.Ffft .Südb . 23 .70
Balt . u. Ohio 117. -
Bochum.Gußst . 252 50
Sortm .U .Lit .C. 95 40
Laurahütte 202 20
Gelsenkirchen 221 .60
Harpener 214 .50

Tendenz : still .
Wien (10 llhr ).

Ost.Kred.-Akt . 672 .50
„ Länderbank 505 .20
„Staatsb .(frz .) 767 20
Loun .„ l .Südb . 23 8

Marknoten 117 63
Ost .Kronenrente 95.95
Ost .Papierrente 98.95
Ung. Goldrente 114 .10
Ung.Kronenrent . 92 .35

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente 99.20
4% Italiener — . —
4% Spanier 96.60
4 %Türk ..unifiz . 95 .42
Türkische Lose 223 -
Banq . Ottoman 716 . -
Rio Tinto 19 .73

London .
Ehartered 81 '/. St .
de Beers 19 ' /,
East Rand 5°
Äoldfields 6 —
Randnnnes 9 S<.
Hiaconda io ’/4
Atchij . common 121 ' /,

m preferred 106 -
hicago, Milwauke
and St . Paul 151 ‘

Denver prefer . 46V .
LouisvilleNafyv . 165 -
Union Pacific 197—
United ©tat . Steel

Corp. cornrno 85 ' ,
dito preferred 126

Baer & Elend
x>X

Bankgeschäft
Karlsruhe i. B . Lammstr. 10. Telephon 223

«mpfehleD (ich für
alle bankgeachäftlicbe Transaktionen .

Anaffthrliche and gewissenhafte Auskunft
Uber sämtliche Wertpapiere .

Anf Wnnscb erhalten Interessenten Börsen »
Berichte kestenlos . J

Jede Hausfrau
sollte das Maismehl

im Haushalte
fuhren .

Geffentiiche
Grundstucks -Versteigerang.

zn Schöna»
Kach,

urch das Notariat Schönau laffe ich im Ratbaussaal
i . W . folgende zur Konkursmaffe des Metzgers und Holzhandlers
Steiger in Schönau gehörige Grundstücke am

Montag , den 24. Januar d. nachmittags 2 )4 Uhr»
öffentlich versteigern : Schätzungswerts

1 )Lgb . Nr . 169 1 a 12 qm Hofreite in der Ledergaffe.
Hierauf steht e,n von Holz
erbautes zweistöckiges Wohn-
baus . 4 500 Jt

2) ^ » 226 68 „ Hausgarten im unteren Bi -
fang 100 J (

3) „ > 167 04 . Hofraum im Ortsetter
iThal ).

4) „ ». 229 2 „ 77 „ Hofreite .
21 „ Hausgarten .

2 a 98 qm im Ortsetter (Unt . Difangl .
Auf der Hofreite steht ein
von Holz erbautes zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Bal¬
kenkeller und eine Metzig ,
eine Scheuer mit Stall , ein
Schopfanhang mit Wurfr -
küche , Schweincstall und ein
Abort . Ziff . 3 u . 4 zus. 12000 Jl

5) „ „ 729 26 a 47 qm Wiese 22 a , Wald 4 a 47
qm im Haselbach 950 M

6) „ „ 836 52 „ 87 „ Wiese im Schleifenbach 2 000 JC
7 ) „ 290 12 „ 11 „ Wiese auf der vorderen

Hofmatt 900 M
8 ) „ „ 268 8 „ 28 . Wiese auf der vorderen Hof¬

matt 1200 a -
9) „ „ 210 11 „ 82 „ Wiese.

38 „ Hofreite ,

10 ) „

836 52
290 12

268

210 11 ,
8 „

20 a 18 qm int unteren Bifang .
Auf der Hofreite steht ein
Stallaebäude u . Wagcnschopf,ein Farrcnstall und Gang¬
überdachung

759 10 a 92 qm Wiese,
66 „ Weg

11 a 58 qm im Haselbach

8000 dt

400 M
Sa . 30 050 M ‘,Tie näheren Bedingungen können beim Unterzeichneten eingcäj

sehen werden . 400a .
Lörrach, den 12. Januar 1910 . 1

Der Konkursverwalter : j
Mayer , Rechtsanwalt .

■ PracM- Propm
I vom 20 . bis 28 . Januar

Karlsruhe
Kaiserstr. 133

zwischen Marktplatz
und Kreuzstrasse .

Abenteuer
einer Farmerstochter
im wilden Westen .

Hochinteressante meisterhafte Dar¬
stellung .

Das kommt vom Hyp¬
notisieren .

Urdrollige Folgen des Hypnotismus .
Die Uhrenfabrikation .

Prächtiges Industriebild .
Galantes Abenteuer .

Neuester Tonbildschlager .

Meeresbrandung b. Ile.
Grossartiges Naturschauspiel .

Frau Fettig will
nicht Schwiegermutter

werden .
Sehr originell .

Der Friedensengel .
Ergreifende , dramatische Handlung .

Kleines Räderwerk .
Origineller Trickfilm .

Waren-Versteigerung .
Donnerstag den 20 . und Freitag den 21.»

nachmittags 7,3 Uhr, versteigere ich Brauerstr . 15
gegen bar im Auftrag :

2 SchlafzimmereinrichtuMen , 4 Vertikos , 5 Schränke , englisch ,
Bettstellen mit Rost und Matratzen , Nachttische , sowie Gaslüster
Herren - und Knabenüberzieher ,

wozu Liebhaber höflichst einladet 232427J . Bürkle , Auktionator .

Bade-
Einrichtung
Badeofen mit Brause, nebst I

| Porzellan emailliert. Wanne
mit mehrjähriger Garantie ,
von Mk . 210 . — » o .

Jos . Meess ,
Grossh. Hoflieferant,

I = Erbprinzensir . 29 . —

Morgen Donnerstag u . Samstag
wird auf dem Bnttermarkr prima
Rindst. 66, Kalbst. 76 , Schweine¬
fleisch 86 ausgehauen ._ P2425

* . 4, - ^ . finden Aufnahme
« JUinClt u - sorgsamsteBer -

i,„ Prj -
vat -Entbindnngsheim von Frau
Mülter , Hebamme, Straßburg
Elf . , Helenengasse 16. 9330a. 10.7

Atlasdomino,zwei
schöne
schwarz und blan mit Hüten , ei »
Kinder -Clownanzng . sowie oersch.
Herren - und DamenNeider sind
billig zu verkauken . 1079
1079 Rilierftr . 8, 2. Stock.

Größere Auswahl schöner

Maskenkostüme
billig zu verleihen u . zu verkaufen
Frau Fr . Marsels , Wwe.
B^" Lropoldstrastr 33, 3 . St . 12.1
Eieg. Empire Maskenkostün
zu verleihen . B241 «

Riipvurrerstr . 24 , 1 . Tr . r .

Maskenkostüm gcfi
Hübsch ., noch gut erhaltene !

Maskenkostüm (ev. Holländerin ^
im Preise bis 12 Ji für schlankl
Figur zu kaufen gesucht . OsferH,
nur mit Preis unt . Nr . B2056
an die Exped. der „Bad . Presse ".
,l ) iirrka " 8tuttKart !N) entliälli
OOe Heiratsangebotc .Probebiatt 30 Pg.fe

Reiche Heirat Sgsft ,
d . Zeitschrist „Farnilienfinn " Stritt ,
gart . Probenummer 30 Pfg .

Heirats -Gesuch .
Ein solid., ehrenhafter Herb. .

Kath ., 28 I . a . eleg. Erscheinung^und gutem Einkommen , wünschü!
die Bekanntschaft eines geblld?
häusl . crz . Fräul . mit guten
Charakter aus guter Famill
zwecks späterer Heirat kennen zilernen . Disk . Ehrensache. Anonym,
zweckt. Offert , mögl. mit Phoi .
unter Nr . Ä1724 an die Exveditio
der . Bad . Preffe " .

Karlsruhe »der UmgedurrMwird ein Garten « womöglich ein *
aeaöunt gesucht. B180-

Werderstratze 21 . 4 . St .

iUi et - V erträge
find zu habe « in »er

Ln»e- itio» -er „BaÄijchen ©refie".



Nr Bö Abendblatt. Mittwoch den IS. Januar ISIS. Badische Presse . Dette l

Bauleute finden Baukredite
bei gutem Personalkredite bei sicherem Unterpfands in akzeptabler Lage von Städten des Grossherzogtnms durch
Gewährung von Ratenzahlungen während der Bauzeit in Anrechnung auf die späteren, nach Fertigstellung des
Bauwerkes beizubringende amtliche Pfandtaxe. — Man wende sich unter Vorlage von Bauplänen, Rentabilitäts¬

nachweisen, Grundbuchheftabschriftund Kaufverträgen an die seit 1899 bestehende 15257.6.5

Badische Finanz - und Handels - Gesellschaft m . b . H.
Centraldirektion Otto Katzenberger ln Pforzheim . 399 Fernsprecher 2732 Geschäftsstelle Karlsruhe i. B . : Karlfriedrichstrasse 12

Sonntag den 23 . Januar , nachmittags 5 Uhr,
= im grossen Festhallesaal : =

II. Grosse

Saalöffnung halb 4 Uhr.
Es werden alle 3 Haupteingänge zu gleicher Zeit geöffnet und
bitten wir die verehrl . Mitglieder, sich auf diese 3 Eingänge

zu verteilen .
Der Eingang durch die Restauration
(Biertunnel ) bleibt geschlossen .

Von 4 bis 5 Uhr Konzert . Ende 9 Uhr.

' „r .

n

Mitgliederkarten Mk. 4.—
(eine Dame frei) sind gültig

für alle Sitzungen.
Fremdenkarten Mk. 2 .—,Damenkarteneinzeln M . 1 .— .

1Karten für die Herren Studie¬
renden und junge , noch nicht

I selbständige Herren bis zu
24 Jahren für diese Sitzung

Mk. 1 .- .
Balkon numeriert \ Zuschlag
Saal reserviert > Mk. 2 .—
sind an der Kasse erhältlich .

DerVorverkaufist bei den Herren :
Wilhelm Zeumer,Kaiserstrasse127
Herrn. Meyle, Kaiserstrasse 141
H. A . Glöckner, Kaiserstrasse 141
Adolf Lindenlaub , Kaiserstr. 191
Karl Schweikert , Kaiserstr. 199 a
Theodor Busam, Schützenstr . 1 .
Zuschlagskarten für numerierte
Balkon - und reservierte Saalplätze

ä Mk . 2.— sind im Vorverkauf nur bei
Herrn Herrn. Meyle, Kaiserstrasse 141 ,erhältlich .
Närrische Kopfbedeckung sowohlfür Damen

als auch für Herren unerlässlich .
Die offiziellen Narrenkappen für Mitglieder sind bei den Herren

Zeumer, Glöckner und Lindenlaub zu haben.

Fastnacht -Dienstag , den 8. Februar , abends 7 Uhr,in sämtlichen Sälen der Festhalle :
Grosser liostiini - ISürgcr -ISall .

3 Musikkapellen . 872 .2 .1

Der Elfer -Rat .

ell fcilclluiis Wie! 1910.
Erfinder, Fabrikanten. Gewerbetreibende,
welche ihre Sachen auf dieser Ausstellung Verkaufen oder ausstellen
wollen, erhalten unter Nr . B1950 an die Expedition der „Bad . Presse "
nähere Auskunft . 3.3

In meinen Schaufenftern
ift eine komplette

— Braut - —
Ausftattung

ausgelegt . it

A . H. Rothfchild,
Kaiferftraße 167.

1066.2 .1

(
überfällige , erfolglos gepfändete ,dubiose, gleichvielwelchen Ursprungs
von allen Orten werden schnell und
zuverlässig beigetrieben . Prospekte— gegen Rückporto.

,Caesar “ lnbassobttr « Nürnberg 40 , Bleichste. 26 , Tel . 831 .
keine AbonnementögedüHren ! Keine Jahresbeiträge !

Keine nachträglichen Spesenrechnungen . 10282a10.5

Tonnerstag nachmittag von
3 *1-,—7 Uhr und 1076

Freitag vormittag von 8—11 Uhr.
Karlsruhe , den 19. Januar 1910 .

StädUchlacht - u.ViehhofdirektioiL

I Violine
1 gute alte , zu kaufen gesucht.

Offert , m . Preis unt . Nr . 532410
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Vergebung von
Bauarbeiten .

Die für den Neubau des St .
ElifabrtHenHauses in Ettlingen
nötigen Berputzarbciten sollen
öffentlich vergeben werden. Zeich¬
nungen und Bedingungen können
vorm , von 8—12 Uhr, bei dem
Unterzeichneten eingesehen wer¬
den, woselbst Angebote bis zum
Freitag den 21 . Januar cinzu-
reichen sind . 898a

Ettlingen , 15. Januar 1910.
Otto Henrich , Architekt .

Berfteigernngs -
Zurücknahme . L

Die für morgen , Donnerstag , d.
20 . I. angekündigte Versteigerung d .
Wirtschast „ zur Rose " in Büchig
findet nicht statt . A. Sclmeider .

Holzversteigeruirg .

Die Gemeinde Forchheim ver¬
steigert mit Borgfrist bis 1 . Sep¬tember 1910 , am
Samstag den 22. Januar 1919 :

8 Eichen von 0,64 abwärts ,15 Rotbuchen von 1,37 abwärts ,
1 Weißbuche von 0,60 Fstm.,25 Forlen von 1,43 abwärts ,152 Ster hartes Scheit- und

200 Ster hartes Prügelholz sowie
900 Stück buchene Prügelwellen .Die Zusammenkunft ist vor¬
mittags 9 Uhr im Hiebschlag beim
Exerzierplatz . 581a

Forchheim, den 17 . Jan . 1910.
Der Gemeinderat .

Grützinger .

Nutzholz-
Versteigerung .

Gr . Forstamt Kork versteigertmit Borgfristbewilligung bis 1.
Nov . l. I . aus Domänenwald
Willstätterwald Schlag 17 und
Endingerwald Schlag 10 im Gast¬
hause zum „Rappen" in Hessel¬
hurst am Montag , den 24. Jan .
191«, morgens 5411 Uhr:

Eichen : 9 I a mit 21,27 fm .,22 I b mit 52,80 fm . , 21 I cmit 28,15 fm . , 7 II a mit 6,73fm ., 11 II b mit 15,32 fm., 17
II c mit 12,76 fm ., 2 III a mit
I ,05 fm ., 14 III b mit 11,01
fm . , 21 III c mit 12,54 fm„ 23
IV . Kl . mit 10,58 fm und 4
V. Kl. mit 1,16 fm . ; Eschen :
2 III . Kl. , 56 IV . Kl . , 170 V.Kl. . 3 VI . Kl ., auf. 73,80 fm . ;Erlen : 2 III . Kl . . 54 IV . KI .
76 V . Kl., zus. 55,04 fm . ;9 Hainbuchen, 7 Ulmen, 3 Bir¬
ken, 39 Fichtenabschnitte I . und
II . Kl . 595a
norstwart Messing in Hes¬

selhurst und DomänenwaldhüterVetter in Hohnhurst zeigen das
Holz vor und fertigen Auszüge.

schneiUaten -
rüdezah - _

^ ^ Unrahsntjahmi .
, C.6ründler, Berlin
W . g . Fnednchsbr . 196 .

Suche auf II . Hypotkeke
8 lOOOOMark
innerhalb 60—70° |0 des Schätzungs¬wertes aufzunehmen . Off. u . Nr .B2437 an die Exp , der „Bad . Presse" .

EinfamilienHaus
mit 8—10 Zimmern und Zubehör
in zentraler Lage gesucht ; event.kommt auch Haus mit entsprechen¬
den Etagenwohnungen in Frage .
Offerten mit näheren Angaben
unter Nr . 1072 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten.

Hauskaus - Gesuch
mit großem Platz od. Werkstätten.
Off. m . Preisang . u . Nr . B2393 an
die Expeo. der̂ „Bad . Presse"

._ein gut erhaltenes ,nnrd zu kaufen ge¬
sucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B2382 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten.

Papagei . »
Offerten unter Nr . B2381 an die

Exped. der „Bad. Presse" erbeten

Zu verkaufen

= Cafe =
ein kleineres , in Garnisonsstadt ,
sehr rentabel . Umstände halber so¬
fort zu verkaufen . Mk . 5000 .—
zur Uebernahme genügen . Offert ,
unter Nr . 1070 an die Expedition
der „ Bad . Presse"

._ _ 3 .1

Etkbauplatz
am Knotenpunkt von 5 bestehenden
Straßen in industr . aufblüh . Ort
(Bahnstation ) des Murgtales geleg.,
preisw . zu verkanfen . Strebs .
Wirt , Metzger oder dergl . ist vier
Gelegenheit geboten , sich eine gesich.
Existenz zu verschaffen, da in der
Lage nichts vorhanden ist . Offert ,
unter Nr . B846 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 3 .2

4stockige Bauweise ,-OUUfmig , mit Baukredit billig
zu verkaufen . Offerten unter Nr .
B2394 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . 2 .1

Engl. Pony. Äftg
billig Zu verkaufen . Näh . Kronen¬
straße 32, im Comptoir . 961 .4 .3

Eint 6ji igt, Innmi Mlslslt
ist preiswert zu verkaufen . SB2401'2'1

Stafforth , Büchenauerftr. 22 .
6(f|lni|iniiiitrciiiri(f| liing,

hochfein , 2 Bettstellen , 2 Nachttische ,
1 Waschkommode , 1 Spiegelaufsatz ,großer , doppeltür . Spiegelschrankfür nur 200 Mk . zu verkaufen . B 2̂

Werner , Schloßplatz 13 ,Eing . Karl - Friedrstr ., Part . , rechts.
Musikwerk

noch gut erhalten , mit Gewichts¬
aufzug , 2 Walzen , ist bill . zu ver¬
kaufen od. auch umzutausch . An¬
zusehen im Gasthaus z . goldenen
Löwen, Karlsruhe -Beiertheim .

Eine noch neue National -

Registrierkasse
Nr . 423;4 für Detailgeschäft , ohne
Kurbel , ist zur Hälfte des Anschaff¬
ungswerts abzugeben.

Näheres durch Franz Dilzer ,Baden -Baden , Langestraße 23 .
Ebendaselbst ist ein guterhaltener

Speiseaufzug samt Holzverkleid¬
ung billia zu verkaufen . 892a2 .1

Diwan , Buffet , Steil - Roßhaar¬
matratze , fast neu , billig zu verkauf.
582421 Schützenstr. 25 , Part .

Zu verkauf, saub . kompl . Bett
m . hoh . Haupt , 60 M , zweit . Klei¬
derschrank , f . neu , 20 Jl , Grotz-
vaterstuhl, 3 Jl . Uhlandstr . 12 , p .

2 antike Schränke,
einige Zinnschüsseln zu verk. Näh .
Rüppurrerstr . 92 b , 2 , St . 582399

Zu verkaufen :
Zwei neue Bände des Neuen

Deutschen Rechtsbuches für das
praktische Leben von Gr. juris Ferdi¬
nand A. Gebhard und Gr. juris Josef
P. Lutz, Verlag von W . Herlet in
Berlin . Näh. zu erfr . u . Nr . B2383
in der Exped. der „ Bad . Presse " .

» Herd , ^
1 Jahr gebr. , f . 16 Jl abzugcben .
582369 Klauprechtstr . 16, Part .

Schönes Maskenkostüm
^Lustige Witwe ) ist über die zwei
Maskenbälle zn verleihen . Eben¬
daselbst sind eine Zither , sowie ein
getragener , schwerer Ueberzieber
zu verkaufen. B2430

Zirkel 10. 3 . Stock.
Ein noch sehr gut erhaltenes

Maskenkostüm ( Spanierin ) ist
billig zu verkaufen . Anzusehen von
7—9 Uhr abends u . Sonntags von
9— 1 Ubr nachm. Georg -Friedrich -
stratze 26 , Hths . I . 3.St .rechts 582412

%S e § ' Maskenkostüm
1 Schwarzwälder Banerntracht ,
1 D . Clown -Anzug . 1 Herren -
Domino zu verleihen oder zu ver¬
kaufen. B2171

Rudolfstraße 29 , 4 . St . rechts .
Rosaseidenes ,

Wollstoff- , Satin - und Leinen -
Kleid, ^Golfjacke , Bolero , Filzhut
u. a . m ., alles fast neu , für mittl .
Figur , sind wegen Trauer billig
abzugeben. B2385 .2 .1

Bürklinstr . 1 , 2 . Stock.
Blau - ii » ttner

kleiner. sogenannt .Schmetterlings -
Hund ist abzugeben in nur gute
Hände. Anzufragen Rittergltt
Loosen, Westpreußen . B2418

Eleganter Frack mit Weste und
ein Kinder - Sportwagen billig zu
verkaufen . B2434 .2 .1

Weißes Voilekleid, seid . Kleid,
seid . Blusen , fast neuer , weißseid.
Ballkragen , Mädchenkleid s. 12—14
Jahre und Winterhut sind biHi
abzugeben . B238

_ Bernbardstr . 17, 3 . Stock .
Rottweiler Hund
sehr scharf und wachsam bei
B2376 Friedrich .Herrmann 2 .1

in Linkenhcim bei Karlsruhe .

Steilen finden :
als Buchhalter, Sekretär,
Verwalter erb . jg . Leute
nach 2 — 3 monatl . grdl.
Ausbildung . Bisher zirka

1500 Beamte verl . Prosp . grai Oir . P .
Küstner, Leipzig 63 -Lind. 78Ma .26 .15

Junger Techniker,
welcher bereits an Konkurrenzen
mitgearbeitet bat , findet in Metz
ante Stellung und praktische
Ausbildung gegen angemessenes
Honorar . Off. unt . Beifügung von
Zeugnisabschriften und Angabe der
Gehaltsansprüche an Lothringische
Annoncen - Expedition , M e tz.
unter 409. 593a

auch als Nebenerwerb !
Für unseren Aufsehen erregenden,

konkurrenzlosen
Massen - Artikel

( l>. R. Patent )
der äußerst leicht verkäuflich ist,wird der rentable

Allein-Vertrieli
an solventen Herrn übertragen .
Lizenzgebühr nicht verlangt .

Offerten u . Nr . 408j594a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Off. Vertrauensposten !
An jed . Ort Herren u . Damen f.

leichte u . lohnende Arbeit ges. 590a
Wieland , München, Rablstr . 43 .

Hoher Verdienst ;.
Vertreter für gewinnbringenden

Büroartikel gesucht , eventl. pens .
Beamter . Off. unter LI . 28 an
Rudolf Mosse , Elberfeld , ~M a

Kmism. Lehrling
für hiesige Verlagsanstalt auf
Ostern gesucht . Selbstgeschr. Off .
mrt Lebenslauf sind u . Nr . 582407
an die Exped. der „Bad . Presse"
einzureichen ._ 24

Gesucht
tüchtiger Modell - Schreiner für
dauernde Beschäftigung. Anerbiet,
mit Zeugnisabschr . u . Lohnanspr.
erbeten an Akttengesellschaft der
Eisen - und Stahl -Werke, vorm .
Cieorg Fiselier in Singen . ma

Für Maschinenschreiben
und Stenographie

wird ein tüchtiges Frftuleiu
zum sofortigen Eintritt gesucht,das schon längere Zeit auf Bureaus
tätig war u . in den beiden Fächern
durchaus perfekt ist. Offerten mit
Zeugnisabschriften und Angabe der
Gehaltsanspr . unter Nr . B2408 an
die Exped . der „Bad . Presse"

. 2 .1

Besser .
.

ob . Kindergärtnerin zu 2 größeren
Kind . p . 1 . Februar gesucht . Nur
Mädchen , die guteZeugnisse besitzen,wollen sich von 10—12 od. 2—1;.,4 Uhr
meiden . Waldstr . 52,3 . St . B2392

Ein ehrliches , solides

Mädchen
wird sofort oder später gesucht.
1075_ Kreuzstr . 29 , parterre .

das kochen kann , gesucht . B2373
2 .1_ Kriegstr . 10, 4 , Stock.

Williges , sauberes , jungesMädchen
aus besserem Haus mit Zeugnis
sofort gesucht . 582387 .3 .1

Gr. Ivramer , Steinstraße 11 .
Junges pünktliches Mädchen nt

kleine Familie p . 1 . April gesucht.
Gelegenheit zum Kochenlernen .
Weltzinstraße 31 , Part . Vorstelleu
zwischen 11 u . 12 Uhr. 3)2419

Weg . Heirat m. Mädchens wird
aus 1 . Febr . ein befferes Mäd¬
chen, ' weich , ein. kinderlos . Haus¬
halt selbst , vorsteh . kann , gesucht.
582400 Näh . Karlstr . 51 , 2. 5t .

Gesucht e ;nc Monatssrau
für mittags . L2438

Körnerstr . 2, 3 . Stock , links.

hiiclicniniiilclu ' ii
gesucht bei hohem Lohn. B2436

Weinrestaurant Wiener Hof ,
Fasanenstraße 6 .

Sehr saubere, tüchtige Monats¬
frau per sofort gesucht. B2384

Jollhstraße 3 , 2 . Stock .

Verheirateter , strebsamer
junger Mann ,

kautionssähig, , gelernter Tapezier
und mit allen Arbeiten einer
Dampswäscherei vertraut , welcher
mehrere Jahre in einer großen
Anstalt als Tapezier und Wasch -
meister tätig war , sucht auf 1 .
Februar oder später ähnlichen
Posten. Würde auch Stelle als
Hausmeister , Einkassierer oder
sonstigen Vertrauensposten an -
uehmen.

Offerten unter Nr . 173a an die
Exped . der „Bad . Presse^ ._

Aerztlich geprüfter
D# ' Masseur "MO

u . Bademeister mit besten Zeug¬
nissen sucht Stellung in Kur -
anst. od . Sanatorium . Adr . Karl
Ziegler in Schiftung , Post Sinz -
heim (Baden) ._ 591a

KehrsteUe -Gefuch .
Für ordentlichen Jungen mit

guter Schulbildung auf einem
kaufmännischen Büro auf Ostern
Lehrstelle gesucht. Off . u . B2365
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Filiale gesucht !
Alleinsteh . Frau sucht Filiale

od. Annahmestelle zu übernehm .,würde auch sonst Vertrauenspost ,
annehm. Kaution kann gestellt
werden. Offert , unt . Nr . B2386
an die Exp , der „ Bad . Presse " .
Eine reinliche, sucht

pünktliche IrcHl . 8Ute
Monatsstelle ; geht auch z . Putzen
od . Waschen . B2378 .2 .1

Scheffelstraße 55, 3. St . , Stb .

Werlistall RitiS "
582360 _ Zirkel Nr . 24 .

Helle freundl . Mans . -Wohnung
(3 Z . u . Küche, hint . Abschl . ) im
3 . Stock d. Eckhauses Amalien -
straße 51 zu vermieten . 582368
Markgrafenstraße 43 ist im Sei¬
tenbau eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung auf 1 . April zu verm .

B2114 Zu erfragen im 2 . St . 58 .
Winterstraße 45 ist eine Mansar¬

denwohnung von 2 Zimmern ,
Küche, Kammer und Keller an
ruhige Familie auf 1 . April zn
verm. Zu erfr . pari , lks. 582372

Nähe Marktplatz, Kreuzstr . 1V,
1 Treppe, ist per 1 . Febr . gut
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten. _ 582371
Erbprinzenstraße 22 , 2 . St . , ist
ein schön möbliertes Zimmer
auf 1 . Februar an einen Herrn
zu Vermietern _ 582417

Kapellenstr . 64 , 3 . Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer an anständig .
Herrn oder Fräulein sofort zu
vermieten. 532391

Kriegstraße 141a , Part ., ist ein gut
möbl . Zimmer per sofort oder
1 . Febr . zu vermieten . 582397

Kriegstr. 26, Hth. 3. St . ist einfach
möbl . Zimmer an solid. Arbeiter
ödest Mädchen , ebenso unmöbl .
Zimmer an eine einz. Person zu
vermieten . B2379

Lessingstr . 5, 3 . St ., gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. Anzu»
sehen morgens ._ SB2076.2,2

Waldstr. 33 , 3. St ., ist ein schön
möbliert . Zimmer mit gut . Pension
aus 1 . Febr . zu vermieten . B2439

Miet-Gesuche :
<4es ii eilt .

Kleine ruhige Familie , die schon
längere Zeit die Geschäftsräume
u . Wohnung eines Rechtsanwaltes
(auch Arztes) vollständig in Ord¬
nung brachte und als Vergütung
hierfür die nicht nötigen Z,innrer
und Küche zur Bewohnung ab¬
getreten bekam , sucht auf 1 . April
evtl , auch früher ähnliches .

'
Offerten unter Nr . 582411 an die

Exped . der „Bad . Presse" erb .
4 Zimmerwohnung von kleiner

Familie aus 1 . April zu mieten
gesucht. Offert , mit Preis unt .
B2364 a. d . Exp , der „ Bad . Pr ." .

Anstand , alleinsteh, ältere , rüstige
Witwe sucht bis 1 . April 4 Zimmer
u. Küche, auch gegen Häusl . Arbeit.

Offerten unter Nr . B2404 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

._‘Irnitlottt sucht sofort möblicr-
OtUalkla tcs Zimmer , am lieb¬
sten Bahnhofv. Offerten mit Preis
unter Nr . B2403 an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten .

2 Fräulein suchen per sofort 2
gut möbl. Zimmer am liebsten in
der Oststadt . Off. u . Nr . 582409 an
die Exped . der „Bad . Presse '
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Um mit den Restbeständen meines

Inventur -Ausverkaufs
schnellstens zu räumen , bewillige ich

von Donnerstag den 20 . an auf

die überaus billigen Inventur - Preise

nventur - Räumungs -Verkauf .

Extra-
Rabatt

l

0 / 1
in bar oder

j0 Marken, r
s

Restbestände der

Kleiderstoffe
Seidenstoffe

Extra -Rabatt

Restbestände der

Rabatt

IVUdlUCbldilUC ucr m

Damen -i Kinder - 11}
Konfektion Extra - Rabatt

von Donnerstag z°° 20
Lichthof, 2 . Stock

Ausserordentlich preiswert

Die Preise för diese Artikel sind „netto".

(niniiitJiiiiiiicruerfinderWGadt
Donnerstag den SO. Januar , abrads N ' , Ntzr, m unsrem(Semerndebauä . Blncherstratze 20 .

V ortrag
von Herrn Stadtvfarrer Rohde über 1078

„Gedanken «nd Erlebnisse in der Ge -
fangenen -Seelsorge ".

Rach dem Bortrag freie Aussprache.
Wir laden die Mitglieder und Freunde unseres Peremd »udiesem Bortrage herzlich ein . HopsjanV .

Karlsruhe . — Huseaiu »8aal .
«lei » 81 . Januar 1910 . abend « 8 I hn

Lieder - Abend

unter gefL Mitwirkung der Herren 1063 .2.1
Pmt. Walter Petzet u . Konzertmeister Alfred Hess

Klavier Violine
Pritgra min ;

t . J . Brahms : a ) Feldeinsamkeit , b) Das Mädchen spricht ,c) Immer leiser Wird mein Schlummer, d ) Dort in den Weiden .II. R. Franz : a) Frühlingsliebe , b) Mädchen mit dem rotenMündchen , c) Zwei welke Kosen , d) Liebchen ist da, c ) Ach,wenn ich doch ein Immchen war . 111. j . Brahms : Sonate
i\Tr. 2 A -dur (Klavier u. Violine). IV. Cornelius : Brautlieder :a) Ein Myrtenreis , b ) Der liebe Lohn , cd Vorabend , d ) Er¬wachen, e) Aus dem hohen Lied . V . Schubert : a ) Du bietdie Kuh , b) Die Forelle, c) Schlummerlied , dt Heidenröslein .

Konzertflügel Blüthner a . d . Lager des Ilofl . Sch weis gut
Karten : Saal 4, 3. 2 Mk. , Galerie 2 und > Mk . in der

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse II ) , Telephon 1850 , und Abendkasse

Karlsruhe . — Nuseunissaaal .
Ereitag den 28 . Januar 1910 . abend « 8 Ihr

Lieder - Abend

« Scholander
Stockholm

Karten

AbendkasseKaiserstrasst Telephon

Empfehle mich im Unfertigen
sämtlicher Damen - Garderobe » .
Tadelloser Sitz/billige Preise ,

Jmii Winkler ,
_ rorgeiistrah « 24,11 .

Wegen vorgerückter Saison gebe
auf sämtliche halb - und reinwollene

Pferdedecken

Arthur Baer ,
Kaiserstr, 93 Karlsruhe Kaiser $tr. 93
Tr . tiudi Telephon 2065 1 Tr . hoch .

Echt franz . Cognac
Rmy Martin * 01»..

fine Champagne,
hochfeine alte War «,

Flasch . Mk . 5.50 und 2 .90
empfiehlt

Max Homburger ,
Hoflieferant ,

SU Kronenstrasse 30
und 17935 .20 .12

124 a Kaiserstr . 124 a ,
Rabattfparmarken .

II
Samstag den 22 . Jan . , von8—1 Uhr , verkaufe ich Gisenbahn -

straße Rr . 20 prima Qualität
Masttnhfleisch . eigene Mästung ,ü Pfd 00 Pfg . B2414.3,1
Wilhelm Neck , MtlKereibesitzer.

Heu und Stroh
liefert an Kasseuabnehmer billigst.

J . Horsch , Möckmühl
_ (Württemberg ) . 585a

Bekanntmachung.
30—40 Zentner Wiesenbeu, gute

Qualität , sind um de » Tagespreis
zu verkaufen.

Näheres Karolinenftraße Rr . 8
im Stadtteil Beiertheim . 1064

Doppel-Stehpult ,
gut erhalt ., billig zu verkaufen . 2 .1
1061 Kronenftr 32 , Rückgebäude .

Linger Nähmaschine
gur erhaik.. ist billig »u verkaufen .

Herrenstr . 25 . H. 2. Sr .

I
m

stellt ihr Kiesenlagcr in nur eleganten und f>räntieruugsu ' itrdlgen

Maskenkostümen
dem geehrten | g all C aam #| Mialo zur Verfügung und ladet zur
l ’uhlikum zu Intllll UIIU l’ IICIC Kesichligung höflichst ein .

ns« lliecfpllnnn befindet sich in den eigens zu diesem Zweck er-ülu MIMlüIlUlll ) bauten und eingerichteten Räumen unserer Fabrik
’ir Leopoldstr . 31 T1T

NB Aut den beiden »tädtiwhcii .Haskeiihällett , wie alle fahre, IlHskeugarderobe
in der Festliall «*. 1058*

MIR ■ ■ ■ ■ ■ ■

JY14HL & MV &ransmission
Wellen , Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen ,

Riemen - und Seilscheiben etc .
Gebrttder Benckiser , Pforzheim

eiu
ingen , i

!im:- 1
--- -- --- Wer - ------ - 232374

abgelegte .Herren - u . Damenkleidcr ,
Schube,Weißzeug, Möbel , zu verkau¬
fen bat . sende seine Adresse nur an
Tal . Gntman » . Aahringerstr. 23.

Wer kauft .
oder belehnt sofort Mobiliar im
Neuwert von Mark 10,000 .— mit
2—3 Mille und läßt solche gegen
monatliche Rückzahlung und Ab¬
nützungsgebühr dem Schuldner zur
Benützung.

Offerten unter Nr . B2377 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.
» » » « 91k .
Land , zu vergeben . B2370

(.Varl Die - , Donglasftraße 28.
Gold . Brosche

verloren
in der Festhalle oder vor derselben.
Abzugeben gegen Belohnung auf
dem Fundbüro ._ 232367

3R Yerlorei »
wurde am Sonntag abend ein
silbernes Armband . Abzugeden
auf dem Fundbüro ._ 1071

Ein Acker in der Nähe der
Eisenlohrstratze oder Kühler Krug
zu pachten gesucht . B2413
Draisstratze 16, Burg , 4 . Stock .

Taschendiwan
neu . tadellos gearbeitet , billig zu
verkaufe» . 232423
Gartenstraste 8«, Hth . 2. St . r.

Friedrichsbad
Kaiserstrasse 136 18396*

Anstalt für .
'

_

" Heilmethoden
and alle sonstige bewährte Kurmittel wie :

Dampfbäder , Lichtbäder , Fango
Salus —

W asser an Wendungen .
M/ICCÜIIPI1 in un<* ausser «fern Hause durch
ITIdvwdyolI ärztlich geschultes Personal.
Die Kurabteilangen sind den ganzen Tag

für Herren und Damen geöffnet.

MT Besonders gut bedient wird jeder, wen« er seinen Bedarin Raster - Mestern . Raster - Utenstlien deckt bei Karl
Hummel . Karlsrnhe . Werderstraße 13. Tel . 1547 . 12236
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